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Hinweis

Die Termine der nächsten Sitzungen des Gemein-
derates und seiner Ausschüsse finden Sie auf der
Homepage der Gemeinde Bubenreuth
(www.bubenreuth.de -> Rathaus -> Gemeinderat).

Vor den Sitzungen kann jedermann Anfragen an
das Gremium richten, die in dessen Zuständig-
keitsbereich fallen und nicht auf der Tagesord-
nung stehen.

Freiwillige Feuerwehr Bubenreuth
Ersatzbeschaffung für das Löschfahr-
zeug LF 16/12
Vorbereitung einer europaweiten Aus-
schreibung

Die Gemeinde will im Jahr 2019 ein Ersatz-
fahrzeug für das vorhandene Löschfahrzeug LF
16/12, Baujahr 1989, beschaffen. Das nunmehr
28 Jahre alte Fahrzeug ist nicht mehr auf dem
neuesten Stand der Technik. Beim Hochwasser-
einsatz im Jahr 2007 erlitt das Fahrzeug schwere
Schäden an der Motor- und Bordelektrik, die nur
mit einer umfangreichen Reparatur behoben wer-
den konnten. 

Angekauft werden soll ein Hilfeleistungslösch-
gruppenfahrzeug - HLF 20, das Nachfolgemodell
des vorhandenen Löschgruppenfahrzeuges LF
16/12. Ein HLF ist zusätzlich mit einer umfangrei-
chen Ausstattung für die Technische Hilfeleistung
ausgerüstet und findet daher für viele Einsatz-
situationen wie Verkehrsunfälle, Gefahrgutein-
sätze und Brandeinsätze Verwendung.

Allgemein ist festzustellen, dass sich das Ein-
satzspektrum der Feuerwehr zunehmend von der
Brandbekämpfung zur technischen Hilfeleistung
verschiebt. Die Freiwillige Feuerwehr benötigt
daher ein Fahrzeug, das für beide Einsatz-
szenarien verwendet werden kann.

Um den Grundschutz sicherzustellen, sind wegen
der Größe und der Entfernungen im Ort zwei
Feuerwehrfahrzeuge erforderlich. Binnen 10
Minuten nach Eingang einer Gefahrenmeldung
muss die Einsatzstelle von der Feuerwehr erreicht
werden (10-Minuten-Hilfsfrist).

Im Finanzplan für das Jahr 2019 sind für die
Ersatzbeschaffung 380.000 EUR veranschlagt.
Unter der Voraussetzung, dass der Kreisbrandrat
die einsatztaktische Erforderlichkeit des entspre-
chenden Fahrzeugs bestätigt, sehen die Zuwen-
dungsrichtlinien eine staatliche Zuwendung in
Höhe von 125.000 EUR vor. 

Die Anschaffung des leistungsfähigeren Fahr-
zeuges HLF 20 wird mit einem höheren staatli-
chen Zuschuss gefördert, daher sind die Mehr-
kosten für die Gemeinde für das HLF 20 im
Vergleich zu einem kleineren Fahrzeug nur gering.

Europaweite Ausschreibung 
An öffentliche Auftraggeber zu erbringende
Leistungen bzw. Lieferungen über 209.000 EUR
unterliegen dem europäischen Vergaberecht. Für
eine Fahrzeugbeschaffung in dieser Größen-
ordnung (rund 500.000 EUR) ist daher eine euro-
paweite Ausschreibung vorgeschrieben.

Wegen der Komplexität des Beschaffungsvor-
ganges, der europarechtskonform abzuwickeln
ist, sollen die Ausschreibungsunterlagen in enger
Zusammenarbeit mit der Feuerwehr und der
Gemeindeverwaltung durch eine externe Fach-
firma vorbereitet werden. 

Neue Löschfahrzeuge werden von den Herstel-
lern individuell zusammengestellt und bestückt,
weshalb zwischen Vergabe und Lieferung des
Fahrzeuges mehrere Monate liegen. Daher
erscheint es ratsam, schon Ende 2017 bzw.
Anfang 2018 das Ersatzfahrzeug auszuschreiben. 

Mit einstimmigem Beschluss des Gemeinderates
wurde der Erste Bürgermeister beauftragt, im Vor-
griff auf die Ersatzbeschaffung des Feuerwehr-
fahrzeuges LF 16/12 ein externes Büro mit der
Ausschreibung zu beauftragen. Dieses wird nach
den mit der Feuerwehr abzustimmenden, einsatz-
taktischen Erfordernissen die Ausschreibung bis
Ende 2017 vorbereiten. 
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Aus dem Gemeinderat

Die Nachbarschaftshilfe 
der Gemeinde Bubenreuth

Die Ehrenamtlichen der Nachbarschafts-
hilfe unterstützen Sie, wenn Ihnen Ange-
hörige oder Freunde nicht zur Seite
stehen können.

Ihre Ansprechpartner:

Gerda Hübenthal, Christiane Krautwurst,
Manfred Winkelmann, Michaela Karl,
Anna Klara Kirschner-Kressert

Telefon (09131) 88 39-90

nachbarschaftshilfe-kontakt@bubenreuth.de
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Mikrozensus 2017 im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft

Auch im Jahr 2017 wird in Bayern wie im ge-
samten Bundesgebiet wieder der Mikrozensus,
eine amtliche Haushaltsbefragung bei einem
Prozent der Bevölkerung durchgeführt. Nach
Mitteilung des Bayerischen Landesamts für
Statistik werden dabei im Laufe des Jahres
rund 60.000 Haushalte in Bayern von beson-
ders geschulten und zuverlässigen Intervie-
werinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaft-
lichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr
auch zu ihrer Gesundheit befragt. Für den
überwiegenden Teil der Fragen besteht nach
dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.

Im Jahr 2017 findet im Freistaat wie im gesamten
Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine
gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung bei
einem Prozent der Bevölkerung statt. Mit dieser
Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen
über die wirtschaftliche und soziale Lage der
Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und
Familien ermittelt. Der Mikrozensus 2017 enthält
zudem noch Fragen zur Gesundheit, der Körper-
größe und dem -gewicht sowie zu den Rauch-
gewohnheiten. Die durch den Mikrozensus ge-
wonnenen Informationen sind Grundlage für zahl-
reiche gesetzliche und politische Entscheidungen
und deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung.

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik wei-
ter mitteilt, finden die Mikrozensusbefragungen
ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern
sind demnach bei rund 60 000  Haushalten, die
nach einem objektiven Zufallsverfahren insgesamt
für die Erhebung ausgewählt wurden, wöchentlich
mehr als 1 000 Haushalte zu befragen.

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stich-
probenverfahren ist aufgrund des geringen Aus-
wahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig und
hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um
jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsen-
tativ auf die Gesamtbevölkerung übertragen
zu können, ist es wichtig, dass jeder der aus-
gewählten Haushalte auch tatsächlich an der
Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht
für die meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetz-
lich festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für vier
aufeinander folgende Jahre.

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei
allen Erhebungen der amtlichen Statistik, umfas-
send gewährleistet. Auch die Interviewerinnen
und Interviewer, die ihre Besuche bei den
Haushalten zuvor schriftlich ankündigen und sich
mit einem Ausweis des Landesamts legitimieren,
sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet.
Statt an der Befragung per Interview  teilzuneh-
men, hat jeder Haushalt das Recht, den Frage-
bogen selbst auszufüllen und per Post an das
Landesamt einzusenden.

Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle
Haushalte, die im Laufe des Jahres 2017 eine An-
kündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die
Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen.
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Anmeldung für die Mittagsbetreu-
ung in der Grundschule Bubenreuth
für das Schuljahr 2017/2018

Wie in den Vorjahren wird die Gemeinde Buben-
reuth ab Schuljahresbeginn eine Mittagsbetreuung
(an den Schultagen) anbieten. Zur Wahl stehen
dabei künftig Betreuungszeiten bis 13.30 Uhr und
14.30 Uhr. Die monatlichen Gebühren belaufen sich
auf € 35,00 (Betreuungszeit bis 13.30 Uhr) bzw.
€ 55,00 (Betreuungszeit bis 14.30 Uhr). Auch im
kommenden Schuljahr bieten wir ein warmes Mittag-
essen zum Tagespreis von derzeit € 2,90 an.
Die Betreuungszeit bis 16.00 Uhr werden wir für
neu hinzukommende Schüler/-innen nicht mehr
anbieten, da hierfür die Hortbetreuung zur Ver-
fügung steht. Die derzeit bestehenden Gruppen
bis 16.00 Uhr werden weiterführend fortgesetzt.
Da im Schuljahr 2016/17 eine große Nachfrage
bestand, können wir Ihnen keine Zusage geben,
dass jedes Kind in der Mittagsbetreuung einen
Platz bekommt. Neben den Auswahlkriterien ist
auch der termingerechte Eingang der Formulare
entscheidend für die Platzvergabe. 
Anmeldeformulare erhalten Sie ab 21.03.2017 bei
der Schuleinschreibung und im Rathaus. Eben-
falls erhalten Sie die Anmeldeformulare über die
Grundschule Bubenreuth (EDV-Form).
Bitte senden Sie uns die ausgefüllten und unter-
schriebenen Formulare bis spätestens Freitag,
7.4.2017, zu. Wir weisen darauf hin, dass auch
die Kinder, die bereits in diesem Schuljahr die
Mittagsbetreuung besuchen, neu anzumelden
sind; diesen Kindern wird von der Mittagsbe-
treuung ab 21.03.2017 ein Anmeldeformular mit-
gegeben.
Wie bereits bekannt ist, wird seit dem Schuljahr
2016/17 zusätzlich eine Hortbetreuung angebo-
ten, deren Kapazität sich auf 75 Plätze beläuft.
Die Mittagsbetreuung der Grundschuld Buben-
reuth stellt wie in diesem Schuljahr 100 Plätze zur
Verfügung.

Bekanntmachung über das Wider-
spruchsrecht von Wahlberechtigten
hinsichtlich der Weitergabe ihrer
Daten

Es wird darauf hingewiesen, dass die Meldebe-
hörde nach den Vorschriften des Bundesmelde-
gesetzes (BMG) Parteien, Wählergruppen und
anderen Trägern von Wahlvorschlägen im
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen
auf staatlicher oder kommunaler Ebene in den
sechs der Wahl oder Abstimmung vorausgehen-
den Monaten Auskunft aus dem Melderegister
über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und
Anschriften von Gruppen von Wahlberechtigten
erteilen darf, für deren Zusammensetzung das
Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist (§ 50
Abs. 1 Satz 1 i.V.m. § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG). Die
Geburtstage der Wahlberechtigten dürfen dabei
nicht mitgeteilt werden (§ 50 Abs. 1 Satz 2 BMG).

Die Betroffenen haben das Recht, der Übermitt-
lung ihrer Daten durch die Einrichtung einer Über-
mittlungssperre zu widersprechen (§ 50 Abs. 5
BMG). Wer bereits früher einer entsprechenden
Übermittlung widersprochen hat, braucht nicht
erneut zu widersprechen; die Übermittlungssper-
re bleibt bis zu einem schriftlichen Widerruf
gespeichert. Wahlberechtigte, die ab sofort von
diesem Recht Gebrauch machen möchten, kön-
nen sich dazu mit uns schriftlich oder auch per-
sönlich wie folgt in Verbindung setzen:

Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 
91088 Bubenreuth
Zimmer: 08
Telefon: (09131) 88 39 12
E-Mail: s.quaadt@bubenreuth.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 

von 08:00 - 12:00 Uhr, 
zusätzlich Donnerstag 
von 14:00 - 17:00 Uhr

Vorstellung des Bubenreuther
Gewerbes

Als Gemeindeverwaltung ist es uns ein Anliegen,
den Facettenreichtum des Bubenreuther Gewer-
bes darzustellen. Wir laden die Gewerbetrei-
benden von Bubenreuth daher sehr herzlich ein,
ihr Unternehmen/ihre Dienstleistung - Branche,
Historie, Leitgedanken, Leistungen, etc. - vorzu-
stellen. Für Ihre Unternehmenspräsentation stel-
len wir Ihnen die Rückseite des Mitteilungsblattes
(180 x 259 mm) kostenfrei zur Verfügung. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau
Monika Eckert, Tel. (09131) 8839-18 oder per Mail
m.eckert@bubenreuth.de.
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Viele neue Bilderbücher

In der ersten Vorlesestunde des neuen Jahres
wurde eine Auswahl an Bilderbüchern vorgestellt,
die die Bücherei neu im Bestand hat. Neben Beeil
dich, kleines Faultier! von Tomoko Ohmura waren
dies Hektor & Omamascha – der Aufräumtag
von Annette Roeder mit Illustrationen von Yayo
Kawamura. Ausgerechnet am Oma-Besuchstag,
dem schönsten Tag der Woche, soll Hektor sein
Zimmer aufräumen. Doch mit Omamascha wird
das ein Kinderspiel: wenn man die Dinge z.B.
nach Farben sortiert, oder nach Größen… Kein
Wunder, dass in der ganzen Wohnung bald nichts
mehr an seinem Platz steht! In Anton und Stups
von Claire Freedman und Kate Hindley geht es
um einen kleinen Jungen, der sich nach dem
Umzug der Familie in die große Stadt sehr einsam
fühlt und eines Tages einen kleinen herrenlosen
kleinen Hund entdeckt. Doch was, wenn Stups
doch jemandem gehört? Jemandem, der seinen
kleinen Hund jetzt überall sucht? Eine wirklich
herzerwärmende Geschichte vom Freunde
suchen und finden. Wie der Titel Wieder beste
Freunde verrät, geht es auch in dem Bilderbuch
von Katja Reider und Henrike Wilson um das
Thema Freundschaft, ums Streiten und
Wiedervertragen. Eigentlich waren Mats und
Schimansky Freunde, richtig gute Freunde. Doch
eines Tages kam es zum Streit. Später wusste
keiner mehr, wie dieser Streit angefangen hatte.
Aber schließlich wechselten Mats und Schi-
mansky kein Wort mehr miteinander – nur noch
über ihre Freunde… Ein ganz unspektakuläres
Thema, einen Briefträger als Hauptperson, hat
Marianne Dubuc in den Mittelpunkt ihres Bilder-
buches Briefträger Maus gerückt, das voller wit-
ziger Details steckt und ein richtiges Entdecker-
buch schon für ganz kleine Kinder ist. Der Nach-
folgeband Briefträger Maus macht Ferien ist
bereits erschienen und verspricht einen ähnlich
unterhaltsamen Vorlesespaß. Alles beginnt mit
einer einfachen Frage. Sag mal, weißt du, wie
groß die Welt ist? fragt der kleine Maulwurf sei-
nen Vater. Und begibt sich in dem Bilderbuch von
Britta Teckentrup sodann auf eine Reise, die ihm
besondere Begegnungen und eine ganz eigene
Antwort auf seine Frage beschert.

Vorlesestunde in der Bücherei

Donnerstags Vorlesestunde

Die Vorlesestunden für Kinder in der Bücherei fin-
den in der Regel immer am letzten Donnerstag im
Monat statt. Die nächste ist am Donnerstag,
30.03.2017, von 16.00 bis 17.00 Uhr. Vorgestellt
wird diesmal das Bilderbuch Prinz Bummelletzter
von Sybille Hein. „Kriechgurke! Lahmschnecke!
Trödel-Dödel! Trantüte!“, so nennen ihn seine
Brüder, denn Prinz Willibald ist der allergrößte
Trödler. Immer kommt ihm etwas dazwischen,
wenn er schnell sein will: ein paar Gänseblüm-
chen, die er pflücken muss, oder ein kühler Bach,
in den er seine Füße tunken will. So erfährt er
auch als Letzter, dass Prinzessin Fritza in Gefahr
ist. Und macht sich keine zehn Butterbrote später
auf den Weg zur Drachenhöhle. Dass er das ent-
kräftete Ungeheuer dann nur noch umzupusten
braucht – Glückssache. Das Herz von Fritza
erobert er aber, weil er ihr als Einziger noch Brom-
beeren gepflückt hat. Ein wunderschönes Mär-
chen-Bilderbuch für alle Kindergartenkinder, die
immer etwas zu spät dran sind.

Hinweise auf der Homepage

Aktuelle Hinweise zu Veranstaltungen finden Sie
auch immer auf der Startseite der Bücherei auf
der Homepage der Gemeinde Bubenreuth
www.bubenreuth.de unter Gemeindliche Einrich-
tungen – Gemeindebücherei. Unter dem Stich-
wort Online Mediensuche finden Sie dort unse-
ren Medienkatalog. Hier können Sie sich auch
über Neuerwerbungen informieren und gegebe-
nenfalls vorbestellen bzw. auch von Ihnen ausge-
liehene Medien verlängern. 
So lässt sich z.B. auch recherchieren, welche
neuen Filme und Hörbücher nach dem Medien-
tausch seit Mitte Februar zur Verfügung stehen.
Bücher, die wir selbst nicht im Bestand haben,
lassen sich möglicherweise per Fernleihe über
den Bibliotheksverbund frankenfindus beschaf-
fen. Über den Link Onleihe werden Sie weiterge-
leitet zu „eMedienBayern“ und damit zur Mög-
lichkeit der elektronischen Ausleihe von eBooks
und anderen digitalen Medien.

Diesen Service bietet die Gemeindebücherei
ihren Lesern ohne zusätzliche Kosten an. Möglich
wird dies durch die Mitgliedschaft in einem Ver-
bund von inzwischen 108 kleineren Bibliotheken
aus ganz Bayern. Zum Ausleihen benötigen Sie
einen gültigen Leserausweis der Gemeinde-
bücherei und ein geeignetes Endgerät (PC,
eBook-Reader, Tablet oder Smartphone). Nähere
Informationen erhalten Sie unter www.emedien-
bayern.de. Dort finden Sie auch eine ausführliche
Hilfe-Seite mit Anleitungen für die entsprechen-
den Geräte.
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Medientipp:

Eine spannende Geschichte
aus der Gründungszeit der Bun-
desrepublik, die auf wahren
historischen Ereignissen fußt,
erzählt Brigitte Glaser in ihrem
Roman Bühlerhöhe. Rosa
Silbermann reist mit einem ge-
heimen Auftrag in das Nobel-
hotel Bühlerhöhe im Schwarz-
wald. Sie soll Bundeskanzler

Konrad Adenauer schützen, auf den nach Infor-
mationen des israelischen Geheimdienstes Mossad
ein Anschlag durch radikale jüdische Wider-
standskräfte geplant ist, die gegen die in Israel
sehr umstrittene Wiedergutmachung sind. Rosa
ist in den dreißiger Jahren aus Köln nach
Palästina emigriert und wurde vom israelischen
Geheimdienst für diesen Auftrag ausgewählt, da
sie die Örtlichkeiten im Schwarzwald durch
Ferienaufenthalte als Kind kennt. Doch es läuft
nicht nach Plan. Sophie Reisacher, die energische
Hausdame des Hotels, merkt sofort, dass mit die-
sem Gast etwas nicht stimmt und beobachtet sie
fortan misstrauisch. Sie, die ihre Heimatstadt
Straßburg verlassen musste und für den gesell-
schaftlichen Aufstieg alles geben würde, sieht
ihre eigenen Pläne durch Rosa gefährdet. Ein
absolut lesenswerter, sehr atmosphärischer
Roman, der gleichzeitig spannender Politthriller,
Krimi, Frauenbuch und historischer Roman ist.
Ein Glossar im Anhang mit Erläuterungen vieler
Begriffe aus der deutschen und israelischen
Geschichte hilft bei der Orientierung.

Barbara Willers
Gemeindebücherei

Ferienganztagesbetreuung 2017 der
Gemeinde Bubenreuth

Wie in den letzten Jahren wird auch im Jahr 2017
in den großen Sommerferien wieder wochenweise
von 31.07. bis 08.09. eine Ganztagesbetreuung
(8:00 bis 16:00 Uhr) für Kinder im Alter von 6 bis
12 Jahren angeboten.

Wir hoffen, dass wir Ihnen Ihre Urlaubsplanung
mit dieser frühzeitigen Information erleichtern
können.

Weitere Infos und die Anmeldeformulare mit Anmel-
defristen usw. werden im Mitteilungsblatt sowie auf
der Gemeinde-Homepage www.bubenreuth.de
veröffentlicht.

Bis dahin …
die Jugendbeauftragten der Gemeinde Bubenreuth
und das Team des KinderBunt-Hortes

Ferienzeit – Reisezeit

Sie möchten verreisen? Innerhalb der EU oder in
nicht EU – Mitgliedsstaaten?
Dann überprüfen Sie bitte die Gültigkeit Ihrer
Ausweise und Reisepässe. 

Da Personalausweise und Reisepässe nicht ver-
längert werden können, ist grundsätzlich eine
Neuausstellung erforderlich. 

Die Lieferzeit beträgt ca. 10 – 14 Tage.

Folgende Unterlagen sind zur Neuausstellung nötig:

Personalausweis:

- 1 Lichtbild, nicht älter als 1/2 Jahr (biometrisch)
- Zusätzlich zu einem gültigen Ausweisdokument

(Personalausweis oder Reisepass) ist bei
Erstausstellung eines Ausweises durch die Ge-
meinde Bubenreuth 1 Heirats- oder Geburts-
urkunde notwendig

- 28,80 € Gebühr (ab dem 24. Lebensjahr)
- 22,80 € Gebühr (bis zum 24. Lebensjahr)

Reisepass

- 1 Lichtbild, nicht älter als 1/2 Jahr (biometrisch)
- Zusätzlich zu einem gültigen Ausweisdokument

ist bei Erstausstellung eines Passes durch die
Gemeinde Bubenreuth 1 Heirats- oder Geburts-
urkunde notwendig 

- 59,00 € Gebühr (ab dem 24. Lebensjahr)
- 37,50 € Gebühr (bis zum 24. Lebensjahr)
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Öffnungszeiten der
Gemeindebücherei

Bubenreuth, Birkenallee 51,
Untergeschoss des Rathauses,
Tel. 8839-27

Montag 15.30 - 17.30 Uhr
Donnerstag 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 10.00 - 12.00 Uhr

KINDERKRIPPE MÄUSELAND 

Am Bauhof 4b, 91088 Bubenreuth 

� 09131 9231020 � info@maeuseland.com   

� Öffnungszeiten:   Mo – Fr  7.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Ansprechpartnerin: Frau Herbst Ansprechpartnerin: Nicole Mönius



Kinderausweis:

- 1 Lichtbild, nicht älter als 1/2 Jahr (biometrisch)
- 1 Geburtsurkunde, Unterschrift beider Eltern

(auf Antrag) oder die  Einverständniserklärung
des nicht anwesenden Elternteils bzw. ein Sorge-
rechtsbeschluss (wenn geschieden)

- 13,-- € Gebühr

Bitte die Gebühren immer in bar bereithalten, sie
sind bei der Antragstellung zu entrichten.

Es ist zwingend erforderlich, dass jeder Antrag-
steller für Personalausweise und Reisepässe
persönlich den Antrag stellt.

Wenn Sie noch Fragen haben, stehen wir unter
der Telefon-Nr. 8839-12 gerne zur Verfügung.

Ihr Passamt

Zahlungstermin der Abrechnung der
Verbrauchsgebühren für Wasser und
Kanal

Am 18. März 2017 wird die Abrechnung der
Verbrauchsgebühren für Wasser und Kanal des
Veranlagungsjahres 2016 fällig.

Auf die Einhaltung dieses Zahlungstermins
wird hingewiesen.

Die Gemeindekasse bittet, diese Gebühren bis
zum 18. März 2017 auf eines der Konten der
Gemeinde einzuzahlen:

Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06
BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Erlangen-Höchstadt-Herzogenaurach eG
IBAN: DE87 7636 0033 0002 7015 10
BIC: GENODEF1ER1 

Zur Vermeidung von Mahngebühren und Säumnis-
zuschlägen bitten wir um rechtzeitige Zahlung.

Sofern ein Einziehungsauftrag erteilt wurde, wer-
den die Gebühren vom angegebenen Konto
abgebucht.

Auswechslung des
Hauptwasserzählers auf Grund
abgelaufenen Eichjahres

Sehr geehrte Grundstückseigentümerin, 
sehr geehrter Grundstückseigentümer!
Sehr geehrte Mieterin, sehr geehrter Mieter!

Wir möchten darauf hinweisen, dass in den
Monaten März bis Juni auf Grund des abgelaufe-
nen Eichjahres bei den betroffenen Objekten die
Hauptwasserzähler durch unseren Wasserwart,
Herrn Klughardt, ausgewechselt werden. Wir bit-
ten höflichst darum, in diesen Fällen einen Zutritt
zum jeweiligen Raum des Wasseranschlusses zu
gewähren. Herr Klughardt kann sich, falls ge-
wünscht, als Mitarbeiter der Gemeinde Buben-
reuth ausweisen.

An alle Hundehalter

Fälligkeit der Hundesteuer 2017

Gemäß § 11 der gemeindlichen Hundesteuer-
satzung wird die Steuerschuld (im Normalfall
50,00 Euro) laut Abgabenbescheid zum 01. April
2017 fällig.

Die Gemeindekasse bittet, diese Steuer zum 01.
April 2017 auf eines der Konten der Gemeinde
einzuzahlen:

Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06
BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Erlangen-Höchstadt-Herzogenaurach eG
IBAN: DE87 7636 0033 0002 7015 10
BIC: GENODEF1ER1 

Zur Vermeidung von Mahngebühren und Säumnis-
zuschlägen bitten wir um rechtzeitige Zahlung.

Sofern ein Einziehungsauftrag erteilt wurde, wer-
den die Steuern vom angegebenen Konto abge-
bucht.

Falls im Laufe des Jahres 2016 - vom 01.01.2016
bis 31.12.2016 - ein Hund eingeschläfert bzw.
anderweitig abgegeben wurde, bitten wir um
sofortige Benachrichtigung, ggf. um Vorlage der
Bescheinigung des Tierarztes.

Gleichzeitig machen wir darauf aufmerksam, dass
jeder Halter eines über vier Monate alten Hundes
verpflichtet ist, diesen im Rathaus Bubenreuth,
falls noch nicht geschehen, bei Frau Lechner an-
zumelden.
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Was jeder Hundehalter wissen sollte

Steuerpflicht
Steuerpflichtig ist, wer einen über vier Monate
alten Hund hält. Der Eigentümer des Hundes haf-
tet für die Hundesteuer. Die Hundesteuer ist eine
unteilbare Jahressteuer und daher stets in voller
Höhe zu entrichten, auch wenn der Hund nicht
während des ganzen Jahres gehalten wird. 

Anmeldepflicht
Wer einen steuerpflichtigen Hund im Laufe eines
Jahres erwirbt, hat dies ohne Rücksicht darauf,
ob die Hundesteuer für ihn bereits entrichtet ist
oder nicht, anzuzeigen. Wer einen noch nicht vier
Monate alten Hund hält, muss ihn nach Erreichen
des Alters von vier Monaten beim Steueramt
anmelden.

Abmeldepflicht
Wird ein Hund während des Rechnungsjahres ab-
gegeben oder getötet, oder ist er verendet oder
entlaufen und nicht mehr zurückgekehrt, so muss
er beim Steueramt abgemeldet werden. Über
Weggabe oder Tötung sind Nachweise vorzulegen.

Wohnungswechsel
Bei Wohnungswechsel von Hundehaltern wird um
Angabe der neuen Anschrift gebeten.

Veräußerung von Hunden
Der Veräußerer hat dem Steueramt Name und
Anschrift des neuen Besitzers bekanntzugeben. 

Ersatzhund
Wird anstelle eines verendeten oder getöteten
Hundes ein Ersatzhund angeschafft, so ist dies
dem Steueramt anzuzeigen. Als Ersatzhund gilt
ein nach dem Verenden oder der Tötung des ver-
steuerten Hundes neu angeschaffter Hund oder
ein bereits gehaltener Hund, der erst vier Monate
alt wird.

Hundezeichen
Jeder steuerpflichtige Hund muss stets, wenn die
örtliche Hundesteuersatzung dies vorsieht - wie
in Bubenreuth - das für ihn gültige Hundezeichen
tragen. 

Aus dem Fundbüro

November Januar
Schlüssel Autoschlüssel BMW
Mütze Schlüssel mit Anhänger
Handy (Mahmood Tea)

Februar
Schlüsselbund mit Band (Aufschrift: Abschleppseil)
Kinderroller silbern, Marke ALERT
Sicherheitsschlüssel + Fahrradschlüssel am
Karabinerhaken
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Entsorgungskalender

Mo. 06.03. Altpapier/Gelber Sack

Fr. 10.03. Restmüll/Biomüll

Fr. 24.03. Restmüll/Biomüll

Mo. 03.04. Altpapier/Gelber Sack

Fr. 07.04. Restmüll/Biomüll

Alle Angaben ohne Gewähr

Recyclinghof Baiersdorf 
An der Erlanger Straße 2
91083 Baiersdorf

Öffnungszeiten:
Dienstag 13.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch 13.00 - 17.30 Uhr
Freitag 13.00 - 17.30 Uhr
Samstag 9.00 - 14.00 Uhr

Ihre Restmüll-, Biomüll- oder
Papiertonne wurde nicht geleert,

der gelbe Sack wurde nicht abgeholt?
Bitte wenden Sie sich direkt an das
Entsorgungsunternehmen Friedrich
Hofmann Betriebsgesellschaft mbH,
Tel. (09131) 79 61 70 oder
an das Landratsamt Erlangen-Höch-
stadt, Kommunale Abfallwirtschaft:
Frau Monika Köneke, Tel. (09131) 20 591
Frau Siegrun Miehling, Tel. (09131) 20 592

Abgabe von Sperrmüll an den
Wertstoffhöfen

2017 können Landkreisbürger/-innen, zunächst
im Rahmen eines einjährigen Probebetriebs, an
den Wertstoffhöfen bis zu 5 m3 Sperrmüll aus
privaten Haushaltungen kostenlos ohne Sperr-
müllkarte selbst anliefern. Bei der Abgabe von
Sperrmüll ist der Personalausweis vorzulegen.

Für gewerbliche Anlieferungen (auch durch Haus-
meisterdienste) an den Wertstoffhöfen werden die
Sperrmüllkarten weiterhin benötigt.

Für die Abholung von Sperrmüll durch die Firma
Hofmann wird auch weiterhin eine Sperrmüll-
karte benötigt.

Gartenabfallsammlung

Termine Frühjahr 2017

Freitag, 31.03.  12 – 13 Uhr
Frankenstraße – Süd 

Samstag, 22.04. 8 – 11 Uhr
Frankenstraße – Süd

Donnerstag, 27.04. 12 – 13 Uhr 
Bauhof Bubenreuth

Donnerstag, 11.05. 12 – 13 Uhr 
Bussardstraße

Bitte beachten Sie bei den Grüngutanlie-
ferungen folgende Hinweise:

• Die Anlieferungen dürfen nur während der vor-
gegebenen Sammelzeiten erfolgen. Vor Beginn
bzw. nach Ende der jeweiligen Sammelaktion
dürfen an den Sammelstellen keine Grünab-
fälle abgelagert werden.

• Die Annahme von Grüngut ist auf eine Menge
von drei Kubikmeter pro Anlieferung be-
grenzt. Von den Sammlungen sind Garten- und
Grünabfälle ausgenommen, die aufgrund von
Größe und Gewicht nicht in das Sammelfahr-
zeug verladen werden können.

• Bei großem Andrang an den Sammelplätzen -
insbesondere zu Beginn der halbjährlichen
Sammelaktionen bzw. durch notwendig wer-
dende Entleerungsfahrten des Sammelfahr-
zeuges zur Kompostierungsanlage - kann es
unter Umständen zu Wartezeiten kommen. In
diesen Fällen bitten wir die Bürger um Geduld
und Rücksichtsnahme, um den ordnungs-
gemäßen Ablauf der Sammlung sicherzustel-
len und um Unfallgefahren zu bannen. Alle
während der festgelegten Sammelzeiten ange-
lieferten Grünabfälle werden natürlich mitge-
nommen. 

• Bei den Sammlungen werden ausschließlich
pflanzliche Abfälle angenommen, Biomüll bzw.
Altholz darf nicht angeliefert werden. Diese
Abfälle gehören in die braune Biomülltonne
bzw. in die Sperrmüllabholung oder auf den
Recyclinghof.

• Um die Übergabe des Grüngutes an den Sammel-
stellen zu erleichtern, sollten die Gartenabfälle
möglichst locker verpackt bzw. gebündelt
angeliefert werden.
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Ihre Anzeige an:
mitteilungsblatt@bubenreuth.de

Redaktionsschluss
für die April - Ausgabe 

14. März 2017
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Baustellen-Informationen

Eisenbahnbrücke am Bubenreuther Weg
(„Mausloch“), Erlangen;
erhebliche Verkehrseinschränkungen bis
voraussichtlich 29.04.2017
Die östliche Erweiterung des zweiteiligen Brücken-
bauwerks ist zwar fertiggestellt. Bis zum Frühjahr
2017 kommt es aber mit dem Ersatzneubau des
westlichen Brückenteils weiterhin zu Verkehrs-
einschränkungen. Dies bedeutet im Einzelnen:

Bis 31.03.2017 gilt prinzipiell folgende Verkehrs-
führung:
• Einbahnverkehr für den motorisierten Indivi-

dualverkehr (MIV) von West nach Ost, also von
der Staatsstraße Richtung Bubenreuth. Rad-
fahrer und Fußgänger sind auch in Gegen-
richtung (Richtung Westen) zugelassen.

• Der Linienbus von und nach Erlangen befährt
die Unterführung nicht, sondern wird über die
Staatsstraße St 2244 und Kreisstraße ERH 24
durch Bubenreuth bis zur provisorischen
Wendeschleife am südlichen Ortsausgang
Bubenreuth und wieder zurück geführt.

Zusätzlich sind Sperrungen bzw. Verkehrsein-
schränkungen wie folgt erforderlich:
• Bis auf weiteres ist die Durchfahrt für Fahr-

zeuge mit einer Höhe über 2,50 m verboten.
• Zusätzlich sind bei Bedarf nächtliche Voll-

sperrungen der DB-Unterführung in der Zeit
von jeweils 21.00 Uhr bis 6.00 Uhr grundsätz-
lich möglich, wenn sie zwingend notwendig
sind.

ACHTUNG:
Vom 01.04. bis 29.04.2017 ist die Unterführung
für den gesamten Fahrzeugverkehr gesperrt –
Fußgänger können passieren, Radfahrer müs-
sen absteigen.

Am Ende der Bauzeit – demnach voraussichtlich
in der 17. Kalenderwoche – ist für die abschließen-
den Asphaltierungsarbeiten eine Vollsperrung für
jeden Verkehr (also auch für Fußgänger und Rad-
fahrer!) über mehrere Tage erforderlich. Sobald
sich der Bauablauf konkretisiert, werden wir Sie
genauer informieren. 
Zum 01.05.2017 werden alle Durchfahrtsbeschrän-
kungen aufgehoben, sodass auch der Linienbus
wieder im Normalbetrieb verkehren wird.

Fuß- und Radweg entlang der Staats-
straße St 2244 (ehemalige B 4) zwischen
der Eisenbahnbrücke am Bubenreuther
Weg („Mausloch“) und Tierheim,
Erlangen, bis 31.03.2017

Für die Dauer der Baumaßnahmen wird in dem
genannten Bereich auf der Westseite der Gleis-
anlagen eine Baustraße mit Anbindung an die
Staatsstraße St 2244 mit Überfahrung des
gegenläufigen Fuß- und Radweges angelegt.

Weitere Informationen über Behinderungen
durch Baustellen in und um Bubenreuth finden
Sie auf unserer Homepage: www.bubenreuth.de

VGN-Linie 253 Erlangen –
Bubenreuth

Gültigkeit des Sonderfahrplans bis
30.04.2017

Aufgrund der Straßensperrung am „Mausloch”
verkehrt die VGN-Linie 253 seit Dienstag, 06.
September 2016, bis voraussichtlich Sonntag,
30. April 2017, nach einem Sonderfahrplan.

Zum 1. Mai 2017 werden alle Durchfahrtsbe-
schränkungen aufgehoben, sodass auch der
Linienbus wieder im Normalbetrieb verkehren wird.

Beachten Sie bitte auch die Aushänge an den
Haltestellen.

Fotowettbewerb –
Bubenreuther
Adventskalender 2017

Zur Adventszeit 2016 gab es erstmals einen
Bubenreuther Adventskalender. Es freut uns sehr,
dass der Kalender so großen Zuspruch gefunden
hat; der gesamte Verkaufserlös der limitierten
Ausgabe kam der Grundschule zugute. 

Diese Aktion möchten wir weiterführen und auch
im Jahr 2017 zur Vorweihnachtszeit wieder einen
Adventskalender herausgeben. 

Als Titelbild suchen wir ein stimmungsvolles
Wintermotiv aus Bubenreuth. Wir laden alle
Bubenreuther Bürgerinnen und Bürger ein, an
unserem Fotowettbewerb teilzunehmen.

Bis 30. April 2017 können Sie (mit Angabe Ihres
Namens und Ihrer Adresse) unter der E-Mail-
Adresse adventskalender@bubenreuth.de Ihre
besten Winterfotos einreichen. Eine Jury wählt
anschließend das Bild aus, das den Bubenreuther
Adventskalender 2017 zieren wird. 

Die Fotodateien werden in einer druckfähigen
Auflösung von mindestens 300 dpi benötigt.

Mit der Teilnahme erklären sich die Fotografen
damit einverstanden, dass die Bilder von der
Gemeinde Bubenreuth veröffentlicht werden dürfen. 

Machen Sie mit - wir freuen uns auf Ihre
Motive.
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Sichtbar sein, sicher
sein

Die vom Seniorenbeauftrag-
ten Manfred Winkelmann am
18.01.2017 im Seniorenclub
vorgestellte Aktion „Sichtbar
sein, sicher sein“ der Kam-

pagne „Runter vom Gas“ (www.runtervomgas.de)
wurde von den anwesenden Bubenreuther Senio-
rinnen und Senioren sehr begrüßt und kam außer-
ordentlich gut an: 

Insgesamt wurden im katholischen Pfarrsaal und
in der Sprechstunde der Seniorenbeauftragten
ca. 55 Warnwesten verteilt. 

Im Autokofferraum oder daheim in der Schublade
verstaut, tragen diese Westen allerdings nicht zur
Sicherheit im Alltagsverkehr auf unseren Straßen
bei. Entscheidend ist, dass die Beschenkten
diese gelben Westen als Radfahrer oder
Fußgänger im Straßenverkehr auch tragen,
denn nur dann sind sie auch wirklich „sicht-
bar(er) und damit sicher(er)“.

Nachdem diese Aktion bei uns im Dorf so einen
großen Anklang gefunden hat, fragten wir in
Berlin an, ob wir nicht noch weitere Exemplare
erhalten könnten. Und in der Tat erhielten wir
noch eine kleine Zusatz-Lieferung.

Wenn also auch Sie eine dieser Warnwesten im
Alltagsverkehr tragen möchten, um „sichtbar(er)
und sicher(er)“ auf den Straßen unterwegs sein zu
können, dann kommen Sie zu uns in die Senioren-
sprechstunde (vgl. Kalendarium) oder in das Vor-
zimmer des Bürgermeisters. Dort können Sie eine
Weste abholen – solange der Vorrat reicht!

Ihre Seniorenbeauftragten

Manfred Winkelmann
Hans-Jürgen Leyh

Flüchtlings-
initiative

Seit diesem Jahr treffen
wir uns regelmäßig don-
nerstags zum Kennenlernen,
Reden, Spielen, Lachen, 
Informationen austauschen, 
Formulare ausfüllen ...
Wir sind sehr dankbar, dafür die
Räume der evangelischen Kirche 
weiter so selbstverständlich nutzen zu dürfen und
freuen uns auch über alle andere Unterstützung.  

Wir suchen immer wieder nach Menschen, die
Lust und Zeit haben, regelmäßig Deutsch zu ver-
mitteln oder bei den Hausaufgaben zu helfen.
Und wir suchen dringend nach zahlbarem WOHN-
RAUM. Wenn Sie jemanden kennen, dem
Leerstand in Bubenreuth gehört – bitte fragen Sie
nach, ob sich der Besitzer nicht zur Vermietung
entschließen kann.
Der Frühling kommt – wir brauchen wieder fahr-
tüchtige Fahrräder für zugezogene Familien, also
sowohl für Kinder als auch für Damen und Herren.
Wer uns finanziell unterstützen möchte (Zuschuss
zur Mobicard, Zuschuss zu Anwaltskosten,
Herrichten von Fahrrädern uvm ):
Gemeinde Bubenreuth, 
Flüchtlingskonto Spenden
DE 33 7635 0000 0060 0028 28
Bitte melden bei: anschmoll@gmx.de

oder kathrin.goerlitz@me.com
Vielen Dank sagt die Flüchtlingsinitiative

Projekt „Digitales Gemeindearchiv“ 

Die Gemeinde Bubenreuth richtet ein digitales
Gemeindearchiv zur Geschichte, aber auch zur
Gegenwart unseres Ortes ein. Um ein möglichst
umfassendes Archiv aufbauen zu können, ersu-
chen wir die Bürgerinnen und Bürger um ihre
Unterstützung.

„Wir sind interessiert an ‚Gemeindeschätzen‘, die
von Ihnen zu Hause aufbewahrt werden. Es wäre
sehr schön, wenn Sie uns archivierungswürdige
Materialien (auch leihweise) zur Verfügung stellen,
damit wir diese digitalisieren können. Somit blei-
ben die geschichtlichen Unterlagen auch für die
Nachwelt erhalten“, erklärt Bürgermeister Norbert
Stumpf. „Vielen Dank schon im Voraus für Ihre
Mithilfe.“

Was wird archiviert?
- Fotografien, Dias, Postkarten und Filme mit

Personen- und Landschaftsaufnahmen
- Bilder von Gebäuden und Firmen sowie von

Veranstaltungen und besonderen Anlässen
(Weihnachtsfeier am Eichenplatz, Spitalsfest,
Kerwa, Konzerte, …) 

- Urkunden, Dokumente und Schriftstücke, die
einen Bezug zur Gemeinde Bubenreuth auf-
weisen

Für nähere Informationen können Sie sich an
Herrn Johann Kreuzer, Tel. (09131) 25 552, e-mail:
kreuzer.johann@t-online.de, wenden. Er hat die
Aufgabe übernommen, das Gemeindearchiv auf-
zubauen.
Ansprechpartner in der Gemeinde: 
Monika Eckert, Tel. (09131) 88 39 18, 
e-mail: m.eckert@bubenreuth.de
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Veranstaltungen

Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort

Mi, 01.03. 09:30 Uhr DAV Wanderung der Seniorengruppe Mehrzweckhalle

19:45 Uhr Kolpingsfamilie Reise-Nachtreffen & Vorstellung Ziel 2017 Kath. Pfarrzentrum

Do, 02.03. 10:00 Uhr Seniorenbeauftragte Seniorensprechstunde Rathaus

17:30 Uhr Flüchtlingsinitiative Café International Evang. Gemeindez.

19:30 Uhr DAV Sektionsabend mit Kath. Pfarrzentrum
Bubenreuther Saitenmusik

Fr, 03.03. 19:15 Uhr Kirchengemeinden Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen Kath. Pfarrzentrum

Mo, 06.03. 19:30 Uhr Katholische Dreitlg. Themenreihe “Passionsgespräche” Kath. Pfarrzentrum
Erwachsenenbildung 1) Verleugner - die dunkle Seite des Petrus

Do, 09.03. 17:30 Uhr Flüchtlingsinitiative Café International Evang. Gemeindez.

Mo, 13.03. 19:30 Uhr Tauschen & Helfen Tauschbörse Evang. Gemeindez.

Mi, 15.03. 14:30 Uhr Seniorenclub Senioren-Nachmittag Kath. Pfarrzentrum

20:00 Uhr AK Energiewende Treffen der Arbeitsgruppe Energie Mörsbergei
Bubenreuth

Do, 16.03. 10:00 Uhr Seniorenbeauftragte Seniorensprechstunde Rathaus

17:30 Uhr Flüchtlingsinitiative Café International Evang. Gemeindez.

19:30 Uhr DAV Sektionsabend mit Stammtisch Kath. Pfarrzentrum

Sa, 18.03. 09:00 Uhr DAV Ganztagswanderung Mehrzweckhalle

19:30 Uhr Geigenbauerkapelle Blasmusikabend Mehrzweckhalle

Mo, 20.03. 19:30 Uhr Katholische Dreitlg. Themenreihe “Passionsgespräche” Kath. Pfarrzentrum
Erwachsenenbildung 2) Verräter - die dunkle Seite des Judas

20:00 Uhr Jagdgenossenschaft Jahreshauptversammlung Gasthaus zur Post

Di, 21.03. 14:00 Uhr Grundschule Schuleinschreibung Grundschule

Do, 23.03. 17:30 Uhr Flüchtlingsinitiative Café International Evang. Gemeindez.

21:00 Uhr SV Bubenreuth Jahreshauptversammlung Sportheim
“Zum Franken”

Fr, 24.03. 19:30 Uhr Kerwaburschen Mitgliederversammlung Sportheim
und Madli “Zum Franken”

Sa, 25.03. 14:30 Uhr Kolpingsfamilie Theater “Von allen Geistern verlassen” Kath. Pfarrzentrum

20:00 Uhr Kolpingsfamilie Theater “Von allen Geistern verlassen” Kath. Pfarrzentrum

So, 26.03. 18:00 Uhr Kolpingsfamilie Theater “Von allen Geistern verlassen” Kath. Pfarrzentrum

Do, 30.03. 16:00 Uhr Gemeindebücherei Vorlesestunde Gemeindebücherei

17:30 Uhr Flüchtlingsinitiative Café International Evang. Gemeindez.

19:30 Uhr CSU Ortsverband Informationsaustausch Gasthaus zur Post

19:30 Uhr DAV Sektionsabend Kath. Pfarrzentrum

Fr, 31.03. 20:00 Uhr Kolpingsfamilie Theater “Von allen Geistern verlassen” Kath. Pfarrzentrum

Sa, 01.04. 20:00 Uhr Kolpingsfamilie Theater “Von allen Geistern verlassen” Kath. Pfarrzentrum
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Mittelschule Baiersdorf

Einladung

Sehr geehrte Eltern,

Sie suchen für Ihr Kind eine weiterführende Schule
nach der 4. Klasse der Grundschule? Sie sind
sich aber noch nicht sicher, in welche Schule Sie
Ihr Kind schicken wollen?

Ist Ihr Kind mehr praktisch veranlagt? Braucht es
Unterstützung beim Lernen und beim Erledigen
seiner Aufgaben? Soll Ihr Kind neben Schule
auch noch Zeit für andere Aktivitäten haben?

Ja???

Dann kommen Sie und Ihr Kind doch am 
7. März 2017 um 18:00 Uhr zu uns in die Mittel-
schule Baiersdorf, Am Igelsdorfer Weg 2 in
Baiersdorf!

Lassen Sie sich über eine weiterführende Schule
informieren, die neben dem erfolgreichen und
dem qualifizierenden Abschluss der Mittelschule
auch zum Mittleren Schulabschluss führen kann
(10. Klasse M-Zug, wie Realschulabschluss).
Lassen Sie sich überraschen von der Anzahl der
Angebote und Aktivitäten, die im Laufe eines
Jahres in unserer Schule stattfinden. Lassen Sie
sich zeigen, wie wir zum Wohle Ihres Kindes
arbeiten.

Wir wollen unsere Schüler individuell stark
machen…

…durch individuelle Förderung …durch kompetenz-
orientierten Unterricht …durch Spezialisierung in
den drei berufsorientierenden Bereichen Technik,
Wirtschaft und Soziales …durch die ständige
Begleitung der Klassenleiter …durch passende
Abschlüsse …durch Zulassen von Schwächen
…durch Konzentration und Verschlankung des
persönlichen Lehrplans …durch Lernen bei exter-
nen Experten …durch individuelle und praktische
Berufswahlvorbereitung …durch Methodenvielfalt
…

Haben Sie keine Scheu, zu uns zu kommen und
uns mit Ihren Fragen zu „löchern“. Wir zeigen
Ihnen gerne, welch gute und hervorragende Arbeit
wir leisten, damit auch Ihr Kind seinen Weg zu
einem selbstständigen und erfüllten Leben finden
kann!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

gez. G. Mayer, R
im Namen des gesamten Kollegiums der Mittel-
schule Baiersdorf

Ausstellung „Juergen Teller“ in
Erlangen

Juergen Teller zählt zu den international bekann-
testen und renommiertesten Fotografen. Er kura-
tiert aber auch Ausstellungen, kreiert Werbe-
kampagnen für große Modelabels wie Armani
oder begleitet die Bamberger Symphoniker auf
der Asientour.

Nun widmet das Kunstpalais dem Künstler eine
außergewöhnliche Einzelausstellung, die bis 23.
April zu sehen ist. Juergen Teller präsentiert einen
Querschnitt seiner bekanntesten Motive und
Serien, aber auch viele neue Bilder, in denen
seine fränkische Heimat und seine Familie immer
wieder Thema sind. 

Juergen Teller, 1964 in Erlangen geboren und in
Bubenreuth aufgewachsen, studierte an der
Fachakademie für Fotodesign in München und
zog Mitte der 1980er Jahre als freier Fotograf
nach London, wo er seitdem lebt und arbeitet.
Seit Januar 2014 ist er Professor für Fotografie an
der Akademie der Bildenden Künste Nürnberg. 

Foto: Juergen Teller - Irene Teller, Bubenreuth 2016

Weitere Bekanntmachungen

Ausstellung „Jürgen Teller“
22. Januar bis 23. April

Palais Stutterheim
Marktplatz 1, 91054 Erlangen
info@kunstpalais.de
www.kunstpalais.de

Öffnungszeiten:
Di - So 10 bis 18 Uhr
Mi bis 20 Uhr
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Bekanntmachung

Versammlung der
Jagdgenossenschaft Bubenreuth

Einladung zur nichtöffentlichen Jahreshauptver-
sammlung der Jagdgenossenschaft Bubenreuth
am

Montag, den 20.03.2017
um 20:00 Uhr 

im Gasthaus zur Post
Hauptstraße 12 – 91088 Bubenreuth

Tagesordnung:
1. Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht des Schriftführers und Genehmigung

der Niederschrift über die Jagdversammlung
vom 23.03.2016

3. Kassenbericht
4. Entlastung des Vorstandes
5. Beschlussfassung über die Verwendung des

Reinertrages der Jagdnutzung des Geschäfts-
jahres 2015/2016

6. Erklärung zur Anwendung des § 2 Abs. 3 UStG
7. Sonstiges

Zur vorgenannten Versammlung wird ordnungs-
gemäß eingeladen.

Es wird darauf hingewiesen, dass nach der Satzung
jeder Jagdgenosse höchstens einen Jagdgenossen
vertreten darf. Im Vertretungsfall ist eine schriftliche
Vollmacht vorzulegen.

Über eine zahlreiche Teilnahme der Jagdgenossen
würde sich Ihre Vorstandschaft sehr freuen.

Georg Seuberth · Jagdvorsteher

Landkreis Erlangen-Höchstadt

Orientierung für Einstieg ins Berufsleben
16. Ausbildungsbörse 

Für Jugendliche, die sich über verschiedene
Berufe informieren möchten, findet am Samstag,
25. März 2017, von 10:30 Uhr bis 14:00 Uhr die
Ausbildungsbörse des Landkreises Erlangen-
Höchstadt in der Dreifachsporthalle des Gymna-
siums Herzogenaurach, Burgstaller Weg 20,
91074 Herzogenaurach, statt.

Kontakt zu Firmen
Mehr als 80 Ausbildungsbetriebe, Organisationen
und Berufsfachschulen sowie die Agentur für
Arbeit stellen interessierten Jugendlichen dort
ihre Ausbildungen vor. Außerdem geben sie Tipps
für Bewerbungen und zur richtigen Berufswahl.
Wer möchte, kann auf der Messe gleich Kontakt
zu den Ausstellern aufnehmen, sich einen Über-
blick über verschiedene Berufe verschaffen und
sich über noch offene Ausbildungsplätze für das
Jahr 2017 informieren.

Praxistipps aus erster Hand
Die Rotary Clubs Herzogenaurach und Höchstadt
a. d. Aisch bieten Jugendlichen in persönlichen
Gesprächen praxisnahe Informationen zu ausge-
wählten Berufen und beantworten individuelle
Fragen. Der Verband der Bayerischen Metall-
und Elektro-Arbeitgeber ist mit einem Info-Truck
vor Ort und auch das Infomobil der Bundeswehr
informiert über die angebotenen Ausbildungen.
Für das leibliche Wohl der Messebesucherinnen
und -besucher sorgen die Fleischer- und Bäcker-
Innung Erlangen. 

Parkplätze stehen an den Weihersbach-Anlagen
(Anfahrt über die Ansbacher Straße) zur Verfügung. 

Ehrenamtsmesse „Engagier Dich“
12. März 2017, 10:30 – 16:00 Uhr,
Vereinshaus Herzogenaurach

Vereine, Verbände und ehrenamtliche Initiativen
sind herzlich eingeladen, sich dort zu präsentie-
ren und interessierte Bürgerinnen und Bürger für
ein freiwilliges Engagement zu gewinnen. Die
Messe findet in Kooperation mit den Städten
Erlangen und Herzogenaurach statt. 

Neben Infoständen gibt es interessante Vorträge
(auch auf Englisch) und ein Erzählcafé, in dem
Teilnehmer ihre Projekte vorstellen. 

Zudem gibt es eine Youth-Lounge im 1. Stock
des Vereinshauses. Bei einem kostenlosen Früh-
stück können sich Jugendliche über Freiwilligen-
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dienste wie das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ), den
Bundesfreiwilligendienst (BFD) und andere Mög-
lichkeiten, sich ehrenamtlich zu engagieren, infor-
mieren. Im Rahmen eines „Speed-Datings“ kön-
nen sie sich zudem von verschiedenen Organi-
sationen beraten lassen.

Elterntelefon (kostenlos) 

montags bis freitags von 9 - 11 Uhr
dienstags und donnerstags von 17 - 19 Uhr 
Verschiedene Veranstaltungen finden Sie
unter www.kinderschutzbund-erlangen.de

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Erlangen e.V.

die lobby für kinder

Kinderschutzbund Erlangen e.V.,
Strümpellstraße 10, 91052 Erlangen

Veranstaltungen des Kinderschutzbundes

Anmeldungen/Infos unter:
www.kinderschutzbund-erlangen.de
E-Mail: dksberlangen@web.de
Telefon: (09131) 20 91 00
91052 Erlangen, Strümpellstr. 10 

Der Kinderschutzbund bietet wieder eine Aus-
bildung zum Babysitter an 
An 5 Nachmittagen lernt Ihr (fast) alles, was beim
Babysitten wichtig ist. Wenn Du teilnehmen
möchtest und in Erlangen oder im Landkreis
Erlangen-Höchstadt wohnst, kannst Du Dich
unter www.kinderschutzbund-erlangen.de mit
unserem Formular anmelden.

PEKiP: Prager-Eltern-Kind-Programm
PEKiP unterstützt Ihr Kind in seiner Entwicklung
und regt es zu Bewegungen, Lautäußerungen
und zur Erforschung seiner Umwelt an. 
28.03.2017 – 20.06.2017 (10 Termine, Dienstag,
dazu 1 x  VäterPEKiP am Samstag)

Spielend die Welt erobern
für Kinder im Alter von 1 bis 1,5 Jahren
28.03 - 30.05.2017 von 15 -16 (8 Termine, Dienstag)

Warum ist Lesen und Vorlesen so wichtig?
Vortrag mit Buchvorstellung und anschließendem
Büchertisch mit Büchern für Kinder im Kinder-
garten- und Grundschulalter
Mittwoch, 08.03.2017, 20.00 Uhr

Selbstbewusste Eltern – starke Kinder
Was stärkt Kinderpersönlichkeiten? Welchen Ein-
fluss haben Eltern?
Mittwoch, 29.03.2017, 15.30 Uhr
Ort: Familientreff Heroldsberg,  
„Phönix Haus Gründlach“, 
Sportplatzweg 6e, 90562 Heroldsberg

Wenn Eltern sich trennen das Kind stärken
Trennungs- und Scheidungskindergruppe für
Jungen und Mädchen von 7 – 10 Jahren an der
Grundschule Büchenbach Nord eine an.
07.03., 14.03., 21.03., 28.03., 04.04., Ferienpause,
02.05., 09.05., 16.05., 23.05., 30.05. 
(jeweils 14 bis 15:30 Uhr)
Ort: Grundschule Büchenbach Nord,
Mönauschule, Steigerwaldallee 19

Anmeldung unter www.kinderschutzbund-erlan-
gen.de/ „Scheidungskindergruppe“ 
oder über Frau Rüth, Jugendsozialarbeit an
Schulen beim Kreisverband Erlangen e. V.
Strümpellstraße 10, 91052 Erlangen

Starke Eltern – Starke Kinder® 
Speziell für Eltern von Babys und
Kleinkindern (0 – 3 Jahre)
5 x Mittwoch: 26.04., 03.05., 10.05., 17.05.,
24.05.2017 (jeweils 19.30 bis 21.30 Uhr)
Anmeldung unter 09131/209100 oder online
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Ein strahlendes Lächeln zum
Geburtstag

Bubenreuths langjährige „Grande Dame“
Anni Paulus feierte ihren 95. Geburtstag

Zum 95. Geburtstag von Anni Paulus, Witwe des
verstorbenen langjährigen Bubenreuther Bürger-
meisters, stellv. Landrats und Senators Hans
Paulus, stellte sich eine ganze Schar von Gratu-
lanten ein, und die Jubilarin antwortete auf die vie-
len Glückwünsche stets mit einem strahlenden
Lächeln, das richtig ansteckend wirkte. In ihrem
gemütlich eingerichteten Wohnzimmer konnte man
sich kaum umdrehen, den Tisch hatte sie für ihre
Wanderfreundinnen gedeckt und wer keinen Stuhl
mehr ergattern konnte, der hat mit dem Sektglas in
der Hand die Stehplätze eingenommen. Den Ver-
fasser dieser Zeilen begrüßte sie mit den Worten:
„Muss das in die Zeitung, noch dazu mit Bild?“
Anni Paulus war 40 Jahre an der Seite ihres
Mannes die „First Lady“ von Bubenreuth, sie ist
geistig sehr rege und sie versorgt ihren gesamten
Haushalt auch heute noch selbst. Seit 1946 liest
sie die Erlanger Nachrichten und wie sie betont
„die letzten Seiten zuerst“.

Die Jubilarin Anni Paulus umrahmt von der stellv. Landrätin
Gabriele Klaußner und Bürgermeister Norbert Stumpf.

Die Jubilarin wurde in Anzenkirchen, im Nieder-
bayerischen Rottal, geboren und kam mit 24 Jahren
durch die Hochzeit mit Hans Paulus nach Buben-
reuth. Fast die Hälfte ihres Lebens war geprägt
vom kommunalpolitischen Wirken ihres Mannes.

Veranstaltungen der Parteien Presseschau

Der CSU Ortsverband Bubenreuth
lädt zu einem Informationsaustausch ein.

Wir treffen uns hierzu am
Donnerstag, den 30.03.2017,

um 19:30 Uhr, in der Gaststätte Zur Post,
Hauptstraße 12 in 91088 Bubenreuth

Bis dahin wünschen wir eine schöne Zeit
CSU OV Bubenreuth

AUSKUNFTS- UND BERATUNGSSTELLEN
DER DEUTSCHEN RENTENVERSICHERUNG

Nürnberg
online-Terminvergabe möglich über:
www.deutsche-rentenversicherung-nordbayern.de

Auskunfts- und Beratungsstelle
Äußere Bayreuther Str. 159, 90411 Nürnberg

Terminvereinbarung: ☎:  (0911) 234 23 - 100
Fax: (0911) 234 23 - 190

E-Mail: abs-nuernberg@drv-nordbayern.de
Öffnungszeiten: Mo-Mi 8.00 - 15.00 Uhr

Do 8.00 - 18.00 Uhr
Fr 8.00 - 13.00 Uhr

Erlangen
Rathausplatz 1, 91052 Erlangen
(Stadtverwaltung, Versicherungsamt)
Terminvereinbarung: ☎ 09131/86 28 35

Öffnungszeiten: Mo + Di 08.30 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 15.30 Uhr 

ZUR BERATUNG IST DIE MITNAHME DER VERSICHE-
RUNGSNUMMER, DER VERSICHERUNGSUNTERLAGEN
UND DES PERSONALAUSWEISES ERFORDERLICH!

Postagentur Bubenreuth
Telefon 400 18 70

Montag - Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr
14.30 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.00 - 12.30 Uhr

Parkplätze vor der Tür gegenüber der 

Sonnen-Apotheke Bubenreuth
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Durchführung von Maßnahmen aus den Bereichen
Bewegung, Ernährung, Stress oder Suchtprä-
vention. Zu den Bonuskriterien zählen z.B. die
Existenz eines Arbeitskreises Gesundheit im
Unternehmen, die Möglichkeit der Mitarbeiter,
Einfluss auf die Planung von Gesundheitsmaß-
nahmen zu nehmen und die zukünftigen Pläne im
Bereich Gesundheit mit zu gestalten.

Nach der Begrüßung durch den gastgebenden
Infoteam Vorstand Joachim Strobel überreichten
Landrat Alexander Tritthart, der Schirmherr des
Netzwerks, sowie Stefan Neuner, Regionalge-
schäftsführer der Siemens Betriebskrankenkasse,
an 10 qualifizierte Unternehmen die begehrte
Auszeichnung. So wurden die infoteam Software
AG, das Landratsamt Erlangen-Höchstadt, die
Martin Bauer Group, die Peter Brehm GmbH, die
sepp.med GmbH, die Firma Medwork, adidas
group, IMO GmbH, die Laufer Mühle und die
Siemens Betriebskrankenkasse ausgezeichnet.
Alle Unternehmensvertreter erläuterten kurz ihre
Aktivitäten, welche vom Wandern, Tennis, Tanzen,
gemeinsamen Kochen bis hin zur Rückengym-
nastik und Rauchentwöhnungskur reichten. Die
Pläne für dieses Jahr sind auch schon in Arbeit.
Zwei Highlights greifen wir heraus: Die Wander-
gruppe eines Unternehmens will die Alpen über-
queren und ein Unternehmen plant eine Wallfahrt.
Unisono hoben alle Unternehmensvertreter her-
vor, dass die Aktivitäten in ihrem Gesundheits-
management, seien es Sportangebote oder Prä-
ventionsvorträge, von den Mitarbeitern geschätzt
und gut angenommen werden. 

Ein weiteres Highlight der Veranstaltung war der
mitreißende Vortrag zum Thema “Die Kraft der
Gedanken” von Franziskanerpater Christoph
Kreitmeier. Seine Erläuterungen über die Bedeu-
tung zu Gedanken und Gedankenketten sowie
deren Auswirkungen auf Lebensqualität und Arbeits-
leistungen passten genau zu den Grundprinzipien
des Netzwerkes Vitale Unternehmen.

Das Bubenreuther Infoteam, von links Christian Schwabe,
Sarah Brendel, Joachim Strobel, freut sich über die
Auszeichnung.

Text und Foto: Heinz Reiß

Für den jungen Hans Paulus, welcher 1945 mit 26
Jahren von den Amerikanern als Bürgermeister
eingesetzt wurde, war seine Frau Anni ein guter
Berater und eine wichtige Stütze. Paulus förderte
die Ansiedlung von rund 1.600 Heimatvertrie-
benen aus Schönbach, die in der neuerbauten
Geigenbauersiedlung wieder ihrem Kunsthand-
werk des Saiteninstrumentenbaues nachgehen
konnten. Während der Amtszeit von Paulus ver-
zehnfachte sich die Bevölkerungszahl auf über
4000 Einwohner. Anni Paulus war auch mit dabei,
als im Jahre 1956 ihr Mann zusammen mit seinem
Heppenheimer Bürgermeisterkollegen Metzen-
dorf seine Unterschrift auf die Doppelpaten-
schaftsurkunde über die Musikstadt Schönbach
setzte. Die goldene Hochzeit konnte Anni Paulus
mit ihren Mann nicht mehr erleben. Hans Paulus
starb am 4. September 1985 im Alter von 66 Jahren
an einer heimtückischen, schweren Krankheit.

Neben den Wanderfreundinnen, Freunden, Be-
kannten und den Nachbarn reihten sich in die
Schlange der Gratulanten mit Geschenk und
Blumen die stellv. Landrätin Gabriele Klaußner
und Bubenreuths Bürgermeister Norbert Stumpf.
Ihnen folgte eine Abordnung der Kirche sowie
zahlreiche Verbands- und Vereinsvorstände, in
welchen die Jubilarin immer noch Mitglied ist. Im
Rahmen der Familie gratulierten die Tochter, zwei
Enkel- und vier Urenkelkinder.

Text und Foto: Heinz Reiß

„Vitalo Award“ ein Preis für die
Gesundheit

Unternehmen aus dem Landkreis bringen
Menschen in Bewegung

In den neuen Räumen der Bubenreuther Soft-
warefirma infoteam verlieh das Netzwerk Vitale
Unternehmen Erlangen-Höchstadt seinen „Vitalo
Award“. Das Netzwerk vitaler Unternehmen
wurde 2009 auf Initiative der Siemens Betriebs-
krankenkasse (SBK) in Zusammenarbeit mit dem
Landkreis und der Universität Erlangen-Nürnberg
gegründet. Erfolg, Glück und Zufriedenheit sind
eng verbunden mit körperlicher Gesundheit.
Deshalb wird in den Mitgliedsunternehmen des
regionalen Netzwerkes „Vitale Unternehmen“ das
betriebliche Gesundheitsmanagement großge-
schrieben. Jenes Netzwerk hat sich auf seine
Fahnen geschrieben, die Gesundheit der Mitar-
beiter nachhaltig zu fördern. Die Firmen müssen
im Jahresverlauf verschiedene Kriterien erfüllen,
um mit einer „Vitalo-Urkunde“ ausgezeichnet zu
werden. Zu den Pflichtbedingungen gehört die
regelmäßige Teilnahme an den Netzwerksit-
zungen, ein eigener Ansprechpartner für Gesund-
heitsförderung, Unterstützung des Themas durch
die Unternehmensleitung, Kommunikation der
Gesundheitsmaßnahmen im Betrieb und die
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Beförderung von Personen mit
Behinderung und Personen mit
eingeschränkter Mobilität mit der
Deutschen Bahn

Für viele von uns stehen jetzt wieder die
Planungen von Verwandtenbesuchen
oder Urlaubsplanungen über die Oster-
feiertage oder bereits für die Sommerzeit
an. Eine Alternative zum Auto wäre die
Deutsche Bahn. Einige – zumeist Ältere –
sehen jedoch kleinere und größere Prob-
leme bei der Inanspruchnahme des
Zuges. Für viele sind körperliche Ein-
schränkungen der Grund, um sich lieber
dem „Stress“ des Autofahrens auszuset-
zen. Um Ihnen die „Ängste des Zug-
fahrens“ zu nehmen, lesen Sie doch ein-
fach die nachfolgenden Zeilen über das
Serviceangebot der Deutschen Bahn AG.

Personen mit Behinderung und Personen
mit eingeschränkter Mobilität stellen für
die Deutsche Bahn AG, Bereich Station &
Service, eine bedeutende Zielgruppe dar,
deren spezifische Bedürfnisse in Zukunft
berücksichtigt werden.

Das Thema „Reisen mobilitätseinge-
schränkter Menschen“ hat einen hohen
Stellenwert, und das nicht erst seit dem In-
krafttreten des Behindertengleichstellungs-
gesetzes des Bundes zum 01. Mai 2002.
Die Deutsche Bahn AG bekennt sich viel-
mehr zu ihrer gesellschaftlichen Verant-
wortung gegenüber den mehr als 8 Millionen
Menschen mit Behinderungen.

Um Personen mit Behinderung und Per-
sonen mit eingeschränkter Mobilität einen
optimalen Zugang zur Reiseplanung zu
ermöglichen, hat die Deutsche Bahn AG die
Mobilitätsservice-Zentrale (MSZ) eingerich-
tet, die über eine kostenpflichtige Telefon-
nummer, per Fax, per E-Mail und die
Unternehmenshomepage zu erreichen ist:

Telefon: 0180 6512512 (14 ct/Min. aus dem
Festnetz, Tarif bei Mobilfunk max. 42 ct/Min.)

Fax: 0180 5159357 (14 ct/Min. aus dem
Festnetz, Tarif bei Mobilfunk max. 42 ct/Min.)

E-Mail: msz@deutschebahn.com

Die Mobilitätsservice-Zentrale bietet über
die Organisation einen persönlichen Ein-,
Um- und Aussteigeservice am Bahnhof
mit einer Vorlaufzeit von einem Werktag
(europaweit: 48 Stunden), darüber hinaus
auch eine Reiseauskunft und eine Reise-
buchungsmöglichkeit an. Servicemitarbei-
terInnen sind an den Bahnhöfen jedoch
nicht rund um die Uhr im Einsatz, sondern
nur zu festgelegten Zeiten.

Alle Services orientieren sich dabei spezi-
ell an den Bedürfnissen von Personen mit
Behinderungen und Personen mit einge-
schränkter Mobilität. So werden von den
speziell geschulten MitarbeiterInnen bei-
spielsweise möglichst Direktverbindungen
ohne Umstiege ausgewählt sowie die
Platzreservierung mit gezielter Buchung
individuell geeigneter Plätze und die
Zusendung bestellter Tickets direkt ins
Haus vorgenommen. Die Mobilitätsser-
vice-Zentrale ist über die angebotenen
Serviceleistungen der einzelnen Bahnhöfe
unterrichtet und ist täglich von 06:00 bis
22:00 Uhr erreichbar.

Unter www.bahnhof.de gibt es zu den
größten 20 Bahnhöfen umfassende Infor-
mationen zur Infrastruktur sowie zu den
Serviceeinrichtungen, sodass sich Per-
sonen mit Behinderungen und Personen
mit eingeschränkter Mobilität auch selbst-
ständig vorab über ihre Reisemöglichkeiten
informieren können.

Weiterhin gibt es bei www.bahnhof.de
unter der Rubrik „Bahnhofssuche Deutsch-
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land“ steckbriefartig Auflistungen zur
Ausstattung und zu den vorhandenen
Serviceeinrichtungen aller Bahnhöfe und
Haltepunkte.

Benötigen Personen mit Behinderungen
und Personen mit eingeschränkter Mobi-
lität während der Bahnreise Hilfe beim Ein-,
Um- und Aussteigen am Bahnhof – beispiels-
weise einen Hublift für den Rollstuhl –, kann
der Kontakt mit der Bahn auch kostenlos
bequem im Internet unter www.bahn.de
hergestellt werden.

Unter der E-Mail-Adresse:
msz@deutschebahn.com wird die Anmel-
dung einer Ein-, Um- und Ausstiegshilfe
am Bahnhof ebenfalls gern kostenlos ent-
gegengenommen.

Die folgenden Informationen sind zwin-
gend notwendig, um eine angemessene
Hilfe am Bahnhof sicherstellen zu können.

Persönliche Daten:

- Name, Vorname, Straße, Postleitzahl
und Ort, Telefonnummer, ggf. E-Mail-
Adresse

- Besitzen Sie einen Schwerbehinder-
tenausweis? (Merkzeichen B G aG H Bl
Gl 1. Kl)

- Welche Mobilitätseinschränkung haben
Sie?

- Reisen Sie in Begleitung?
- Welches Hilfsmittel nutzen Sie? 

(z.B. Faltrollstuhl, Festrollstuhl, Rollator)
- Art des Hilfsmittels: Länge, Breite sowie

Gewicht
- Wird ein Hublift benötigt?

Reisedaten:

- Reisetag, Abfahrtsbahnhof, Umsteige-
bahnhof, Aussteigebahnhof, Abfahrts-
zeit, Ankunftszeit, ggf. Zugnummer,
Wagennummer und Platznummer.

- Wird Hilfe beim Ein-, Um- oder Aus-
steigen benötigt?
Treffpunkt: z.B. DB Information, DB
Reisezentrum, Eingang.

Wir hoffen, mit diesen Zeilen das Interesse
für das Fahren mit dem Zug bei Ihnen
geweckt zu haben. In den Sommermona-
ten wird dann sicherlich der Haltepunkt in
Bubenreuth einen behindertengerechten
Zugang haben, sodass das Vergnügen mit
einer Zugfahrt bereits vor der eigenen
Haustüre beginnen kann

Patientenverfügung

Auch in diesem Semester findet wieder
eine VHS-Veranstaltung zu diesem
immens wichtigen Thema statt. Wir alle –
und das gilt beileibe nicht nur für uns
Seniorinnen und Senioren - sollten uns
frühzeitig mit diesem häufig immer wieder
aufgeschobenen Thema beschäftigen. Im
Gespräch in der Familie und mit dem Arzt
Ihres Vertrauens. Und/oder auch durch die
Teilnahme an einem kostenlosen Vortrag
von Frau Ursula Diezel, einer Fachfrau auf
diesem Gebiet. Sie spricht auch konkrete
Beispiele aus ihrer Berufspraxis an und
gibt Tipps zum Ausfüllen einer Verfügung.

Ursula Diezel

Die Patientenverfügung (Vortrag) 
Leben retten und erhalten – um
jeden Preis?

„Patientenverfügungen“ (auch Patienten-
testamente genannt) sind schriftliche Erklä-
rungen, in denen Patienten ihre Auffassung
über künstliche Lebensverlängerung darle-
gen. Wir widmen uns Formulierungshilfen
und der Frage, wie verbindlich solche
Verfügungen für die behandelnden Ärzte
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sind, welche Rolle andere Personen (Ange-
hörige, gesetzlich bestellte Betreuer, Bevoll-
mächtigte) und sonstige Aspekte für eine
Entscheidung spielen.

Ich stelle Ihnen die Patientenverfügung vor
und erläutere, wie praktisch zu verfahren ist.

In Kooperation mit dem Hospiz Verein
Erlangen e.V.

Dienstag, 28. März 2017
10:00 – 11:30 Uhr
VHS Erlangen, Friedrichstr. 19
Großer Saal - Eintritt frei
Keine Anmeldung erforderlich.

Sprechstunde der Seniorenbeauftragten:
jeden ersten und dritten Donnerstag im
Monat
10:00 - 11:00 Uhr, Rathaus, Sitzungssaal

Unser Anliegen ist es, im persönlichen
Gespräch evtl. Probleme, Wünsche und
Anliegen der Seniorinnen und Senioren in
Bubenreuth zu erfahren und gemeinsam
Lösungsmöglichkeiten zu erarbeiten oder
anzubieten. 

Sollten wir einmal nicht erreichbar sein,
dann können Sie sich mit Ihrem Anliegen
gerne auch an Frau Simone Quaadt (Tel.
8839-12) wenden. Sie wird Sie beraten
bzw. Ihre Wünsche an uns weiterleiten.

Lieferservice in Bubenreuth

Der REWE-Markt ermöglicht für Buben-
reuther Seniorinnen und Senioren einen
kostenlosen Lieferservice ab einem
Einkaufswert von 25,– EUR.
Die Lieferung soll jeweils am Mittwoch ab
18:00 Uhr frei Haus erfolgen. 
Abhängig von der Personalsituation an die-
sem Tag kann es evtl. vorkommen, dass
der REWE erst einen Tag später ausliefern
kann. Dies bitten wir zu berücksichtigen. 
Voraussetzung für eine Lieferung am
Mittwoch ist die Bestellung bei REWE bis
spätestens Dienstag, 18:00 Uhr
unter der Telefonnummer 09131-4001734
Selbstverständlich besteht auch die Mög-
lichkeit, dass Sie persönlich im Markt Ihre
Einkäufe erledigen und sich dann die
Waren am Mittwoch nach Hause liefern
lassen. Das bietet sich besonders bei
schweren Artikeln an.

TONI’S GETRÄNKE STODL (Tel. 204968)
liefert Ihnen weiterhin für 1,– € pro Kasten
die Waren ins Haus.

Wie Sie alle wissen, bieten unsere beiden
Apotheken, die SONNEN-APOTHEKE
(Tel. 26611) und PHARMA24 (Tel. 4001790),
einen Lieferservice an. Bitte sprechen Sie
die Mitarbeiterinnen der Apotheken dar-
auf an.

Auch bei den Metzgereien im Dorf haben
wir nachgefragt: Aktuell bietet die Metz-
gerei Langhammer (Tel. 24648) an, Ihnen
Ihre Einkäufe ins Haus zu liefern.

Sollten sich im Bereich des Lieferservice-
Angebots Änderungen ergeben, so wer-
den wir das im Mitteilungsblatt veröffentli-
chen. Sollten wir versehentlich einen örtli-
chen Einzelhändler nicht wegen eines
Lieferservice angesprochen haben, so bit-
ten wir das zu entschuldigen. Bitte wen-
den Sie sich an uns. Selbstverständlich
wird auch Ihr Angebot mit in die Liste auf-
genommen.

Postagentur Bubenreuth
Telefon 400 18 70

Montag - Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr
14.30 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.00 - 12.30 Uhr

Parkplätze vor der Tür gegenüber der 

Sonnen-Apotheke Bubenreuth



Älter werden in Bubenreuth
Informationen für Seniorinnen und Senioren
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Am Mittwoch, 15. März 2017,
um 14:30 Uhr im kath. Pfarrzentrum

Besuch einer Gruppe des
Kindergartens von St. Marien Bubenreuth

Veranstaltungen im
März 2017

Lernen Sie uns kennen, wir sind eine Gruppe lebenslustiger Menschen im besten
Alter. Übrigens erheben wir keinen Mitgliedsbeitrag.

Wir freuen uns immer auf ein paar nette Stunden mit Ihnen.
E.H. Roth, Tel. 22510, Frau Heidi Wörl, Tel. 23712,
Frau Ingrid Spinnler, Tel. 24910, und Helferinnen

Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort

Mi, 01.03. 09:30 Uhr DAV Wanderung der Seniorengruppe Parkplatz 
Mehrzweckhalle

19:45 Uhr Kolpingsfamilie Reise-Nachtreffen & Kath. Pfarrzentrum
Vorstellung neues Ziel 2017

Do, 02.03. 10:00 Uhr Seniorenbeauftragte Seniorensprechstunde Rathaus

19:30 Uhr DAV Sektionsabend m. Bubenreuther Kath. Pfarrzentrum
Saitenmusik

Fr, 03.03. 19:15 Uhr LukasGemeinde Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen Kath. Pfarrzentrum

Mo, 06.03. 19:30 Uhr Katholische Dreitlg. Themenreihe “Passionsgespräche” Kath. Pfarrzentrum
Erwachsenenbildung 1) Verleugner - die dunkle Seite des Petrus

Mi, 15.03. 10:00 Uhr Seniorenbeauftragte Seniorensprechstunde Rathaus

14:30 Uhr Seniorenclub Senioren-Nachmittag Kath. Pfarrzentrum

Do, 16.03. 19:30 Uhr DAV Sektionsabend mit Stammtisch Kath. Pfarrzentrum

Sa, 18.03. 09:00 Uhr DAV Ganztagswanderung Parkplatz 
Mehrzweckhalle

19:30 Uhr Geigenbauerkapelle Blasmusikabend Mehrzweckhalle

Mo, 20.03. 19:30 Uhr Katholische Dreitlg. Themenreihe “Passionsgespräche” Kath. Pfarrzentrum
Erwachsenenbildung 2) Verräter - die dunkle Seite des Judas

Sa, 25.03. 14:30 Uhr Kolpingsfamilie Theater “Von allen Geistern verlassen” Kath. Pfarrzentrum

20:00 Uhr Kolpingsfamilie Theater “Von allen Geistern verlassen” - Kath. Pfarrzentrum
Premiere

So, 26.03. 18:00 Uhr Kolpingsfamilie Theater “Von allen Geistern verlassen” Kath. Pfarrzentrum

Di, 28.03. 10:00 Uhr VHS, Hospiz Verein Vortrag “Die Patientenverfügung” VHS Erlangen
Erlangen e.V.

Fr, 31.03. 20:00 Uhr Kolpingsfamilie Theater “Von allen Geistern verlassen” Kath. Pfarrzentrum

Sa, 01.04. 20:00 Uhr Kolpingsfamilie Theater “Von allen Geistern verlassen” Kath. Pfarrzentrum



Der Steg - ein musikalischer
Datenträger

Roland Schuster - Spezialist im Stegbau

Mit den Fingerkuppen streicht Roland Schuster
über das Holz eines in mühsamer Handarbeit
erstellten Steges. So manchen Steg würde er am
liebsten behalten, dennoch muss sich Roland
Schuster von ihm trennen, da der Kunde schon
auf seine Sonderanfertigung wartet. Schließlich
hat er sich beruflich darauf spezialisiert, Stege
herzustellen und Geigenbauer aus der ganzen
Welt schätzen seine handwerkliche Kunst.

Der Steg, eines der rund 70 Einzelteile aus wel-
chen eine Geige besteht, trägt zu dem enormen
Klangumfang dieses Saiteninstrumentes bei. Er
hat die Aufgabe, die Schwingungen der Saiten
auf den Korpus, den Resonanzkörper der Geige,
zu übertragen. Roland Schuster, seit 35 Jahren im
Geigenbau tätig, fertigt Stege von der Kinder-
geige bis hin zum Kontrabass und dies nicht nur
in der Standardform, seine Stärke liegt in den
Kundenwünschen. Nichts ist geheimnisvoller als
der Saiteninstrumentenbau. Ganze wissenschaft-
liche Abhandlungen gibt es über die Geigen der
berühmten italienischen Meister mit so wohlklin-
genden Namen wie Amati, Guarneri, Bergonzi
und nicht zuletzt Stradivari. Alle beschäftigen sie
sich mit dieser edlen, geheimnisumwitterten
Handwerkskunst. Zum guten Klang, und da sind
sich alle einig, tragen sowohl das Holz und der
Lack als auch die meisterliche Fertigung bei. Für

Roland Schuster ist eins gewiss, ein schlechter
Steg kann dazu beitragen, dass man das beste
Instrument an die Wand hängt. 

Saiteninstrumentensolisten haben ihre eigenen
Vorstellungen vom Klang ihres Instrumentes, ob
weicher oder harter, ob süßlicher oder kräftiger
Ton, die einen legen Wert auf eine bestimmte
Form, die anderen auf ein besonderes Holz, man-
cher will eine besondere Lackierung und nicht
gerade wenige wollen einen ganz besonderen
Steg. Die einen, so Schuster, haben sich ihre
Stegform so ausgetüftelt, dass die beste tonliche
Übertragung gewährleistet ist, die anderen nut-
zen den Steg, um ihrem Instrument eine persönli-
che Note zu geben. Hier ist die künstlerische Ader
des Stegmachers gefragt, von der normalen
Herzform bis hin zum Familienwappen, Roland
Schuster sägt in filigraner Handarbeit, manchmal
mit der Lupe, alle nur erdenklichen Motive in das
lange abgelagerte Spiegelahornholz.

Zu den Handwerkern und Musikern, die seine
Stege kaufen, hält Schuster einen sehr engen
Kontakt. „Von ihnen erfahre ich, wie sich die Instru-
mente entwickeln und welch neue Klangwünsche
auftauchen.”

Auf die Frage: „Wie kommt man zu diesem Beruf?”
antwortet Schuster mit einem Lächeln: „Es war
schon immer meine Leidenschaft mit dem Werk-
stoff Holz zu arbeiten und vor allem zu experi-
mentieren und ich habe es bis heute nicht bereut.”

Text und Foto: Heinz Reiß
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Fachstelle Beratung für pflegende Angehörige
Kostenlose Pflege und Demenzberatung,-Schulung

Sprechzeiten in 91054 Buckenhof  Zeidelweide 11

Montags 13:30 – 15:30 Uhr
(in Eschenau, Heroldsberg, Kalchreuth )

Dienstag 15:00 – 17:00 Uhr  

Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr  

jeden zweiten Donnerstag in Baiersdorf 15:00 – 17:00 Uhr
Tel. Anmeldung

Hausbesuche nach Vereinbarung!
Angehörigengesprächskreis, Angehörigenschulung “Edukation“
E .HelferInnenausbildung,E. Helferkreis, Begegnungstag

Fachberaterin: Petra Mönius-Gittelbauer 
09131/715385 Mobil: 0176/10005747
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Termine außerhalb der Öffnungszeiten
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass nach vorheriger Absprache mit den Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern auch Termine außerhalb der regulären Öffnungszeiten vereinbart werden können.

Ansprechpartner der Gemeindeverwaltung Bubenreuth

www.bubenreuth.de info@bubenreuth.de
Telefonzentrale 09131 88 39-0
Telefax 88 39-22

Sekretariat

Vermittlung
Erster Bürgermeister Norbert Stumpf 88 39-11 n.stumpf@bubenreuth.de
Geschäftsleitung Helmut Racher 88 39-17 h.racher@bubenreuth.de
Vorzimmer des Bürgermeisters Pia Bauer 88 39-11 p.bauer@bubenreuth.de
Öffentlichkeitsarbeit, Mitteilungsblatt Monika Eckert 88 39-18 m.eckert@bubenreuth.de

Finanzverwaltung 

Kämmerei Tobias Zentgraf 88 39-19 t.zentgraf@bubenreuth.de
Kasse, Wasserabrechnung, Vollstreckung Kerstin Lechner 88 39-21 k.lechner@bubenreuth.de
Steuern, Personalverwaltung Ines Messingschlager 88 39-14 i.messingschlager@bubenreuth.de
Jugendmusikstätte, Mittagsbetreuung Petra Kollar 88 39-29 p.kollar@bubenreuth.de

Hauptamt

Melde- und Passamt, Rentenangelegenheiten,
Soziales, Beglaubigungen Simone Quaadt 88 39-12 s.quaadt@bubenreuth.de
Standesamt, Gewerbeamt, öffentliche Sicherheit
und Ordnung, Friedhof, Fundbüro Christian Benisch 88 39-15 c.benisch@bubenreuth.de

Bauamt

Bauangelegenheiten Michael Franz 88 39-20 m.franz@bubenreuth.de
Beiträge (Erschließung, Herstellung, Straßen) Michaela Gundermann 88 39-23 m.gundermann@bubenreuth.de
Technische Verwaltung Thomas Wölfel 88 39-25 t.woelfel@bubenreuth.de
Bauhof Willi Jakobi 20 53 24 bauhof@bubenreuth.de

Bücherei Barbara Willers 88 39-27 b.willers@bubenreuth.de
Grundschule 61 22 0-0 grundschule@bubenreuth.de
Freiwillige Feuerwehr (nicht ständig besetzt) 20 31 12 feuerwehr@bubenreuth.de

Jugendbeauftragte Christa Schmucker-Knoll
Jessica Braun jugend@bubenreuth.de

Seniorenbeauftragte Hans-Jürgen Leyh
Manfred Winkelmann senioren@bubenreuth.de

Weitere wichtige Rufnummern:
Polizei 110 Bayernwerk Straßenbeleuchtung 0951 30 93 23 71
Feuer 112 Bayernwerk Strom 0941 28 00 33 66
Notarzt 112 Bayernwerk Gas 0941 28 00 33 55
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 Bayernwerk technischer Kundendienst 0941 28 00 33 11
Caritas Pflegedienst, Bubenreuth 12 08 90 THW OV Baiersdorf (nicht ständig besetzt) 09133 34 50
Bay. Rotes Kreuz ERH 12 00 28 Wasserversorgung Störung 8 23 33 33
Müllberatung Landratsamt ERH 09193 20 597 Polizei Erlangen-Land 76 05 14
Müllgebühr Landratsamt ERH 09193 20 595 OVF-Omnibusverkehr Franken 8 10 46 74
Müllabfuhr – Fa. Hofmann 7 96 10

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr, zusätzlich Donnerstag 14:00 – 17:00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Barrierefreier Zugang ins Rathaus über den Eingang im Untergeschoss rechts neben der Freitreppe möglich.
Bitte in jedem Fall – auch bei geöffneter Eingangstür im UG – über die Außen-Gegensprechanlage dort anmelden.

Bankverbindungen: Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06, BIC: BYLADEM1ERH
VR-Bank Erlangen-Höchstadt-Herzogenaurauch eG
IBAN: DE87 7636 0033 0002 7015 10, BIC: GENODEF1ER1
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E I N L A D U N G

zur Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung

am Donnerstag, den 23. März 2017 um 21:00 Uhr

im Sportheim „Zum Franken”

Tagesordnung:

1. Begrüßung
Totengedenken

2. Anträge, die bis zum 16. März 2017 beim Abteilungsleiter
eingegangen sein müssen

3. Bericht des Abteilungsleiters
4. Beitragsanpassung 2017
5. Bildung eines Wahlausschusses
6. Neuwahlen

- Abteilungsleiter
- Stellvertretender Abteilungsleiter
- Leiter der Herren-Mannschaften
- Leiter der Altherren-Mannschaft
- Leiter der Junioren-Mannschaften
- Ehrenamtsbeauftragter

7. Verschiedenes

Wir bitten unsere Mitglieder um zahlreiche Teilnahme!

gez. Peter Fehrer
(Abteilungsleiter, Fußball)

An alle Sportbegeisterten!

Der Frühling naht und wir müssen uns wieder irgendwie in Form bekommen. Dafür ist die
neue Stunde wie geschaffen. Sie findet jeden Dienstag in der Turnhalle von 17:30 bis
18:30 Uhr statt. Es handelt sich um einen Powerzirkel mit vielen mehr oder weniger
anstrengenden Stationen, die den gesamten Körper beanspruchen und eine gute Figur
machen. Jede Menge Spaß nebenbei ist garantiert. Ich freue mich, wenn so viele wie mög-
lich kommen, Frauen und Männer!

Sportliche Grüße von Moni Karpstein!

Fußballabteilung

Turnabteilung

Mitteilungen der Vereine
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Sektion Eger und Egerland 
des Deutschen Alpenvereins e.V.

Termin Ort Thema

Mi. 01.03.2017 Treffpunkt 09:30 Uhr Parkplatz Wanderung der Seniorengruppe
Mehrzweck-/Turnhalle Bubenreuth bei Schlaifhausen (am Walberla)

Do. 02.03.2017 Treffpunkt 19:30 Uhr Kolpingsaal Sektionsabend mit der
Kath. Kirche Bubenreuth Bubenreuther Saitenmusik

Do. 16.03.2017 Treffpunkt 19:30 Uhr Pfarrsaal Sektionsabend mit „Stammtisch“
Kath. Kirche Bubenreuth

Sa. 18.03.2017 Treffpunkt 09:00 Uhr Parkplatz Ganztagswanderung
Mehrzweck-/Turnhalle Bubenreuth „Von Ebern in den Burgenwinkel“

Do. 30.03.2017 Treffpunkt 19:30 Uhr Pfarrsaal Sektionsabend mit Bildervortrag
Kath. Kirche Bubenreuth über den „John Muir Trail“

in der Sierra Nevada (West-USA)

Die Geschäftsstelle der Sektion befindet sich im Bauhof Bubenreuth („Am Bauhof 1 b“) und ist jeweils
am Donnerstag von 17:30 bis 19:00 Uhr geöffnet.

Veranstaltungen im März 2017

Wiederkehrende Termine der Bubenreuther
Vereine, Gruppen und kirchlichen Einrichtungen
Frauenkreis St. Lukas jeden 1. Di, 14:30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum
Seniorenclub: jeden 3. Mi, 14:30 Uhr, Kath. Pfarrzentrum/Pfarrsaal
Kleintierzuchtverein jeden 1. Fr. Monatsversammlung im Vereinsheim
Möhrendorf-Bubenreuth: April bis Oktober: 20 Uhr

November bis März: 19 Uhr
Egerländer Stammtisch: jeden 2. Do, 19 Uhr, Gasthaus „Zur Post“ (Angermüller)
Freiw. Feuerwehr Seniorenstammtisch: jeden letzten Do, 20 Uhr, Feuerwehrhaus
Heimatmuseum im Madamehaus: geöffnet jeden 1. So von 14 – 15 Uhr und auf Anfrage 

(Frau Paulus, Tel.: 24136)

Wöchentliche Probentermine der musikalischen Gruppen:
Evang. Kirchenchor: Do, 19:30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum
Evang. Kinderchor: Fr (außer Schulferien) 15:00 – 15:45 Uhr
Evang. Jugendchor: Fr (außer Schulferien) 15:45 – 16:30 Uhr
Evang. Posaunenchor: Mo, 18:30 Uhr
Sinfonisches Orchester: Mo, 20 Uhr, Grundschule (Aula)
Egerländer Geigenbauerkapelle: Di, 20 Uhr, Grundschule (Probenraum)
Bigband Oldies: Mi, 19:30 Uhr, Grundschule (Probenraum)
Egerländer Heimatchor: Do, 20 Uhr, Kath. Pfarrzentrum
Kath. Musikgruppe „Los Cravallos“: Do, 17:45 Uhr, Josefskirche
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Liebe Mitglieder und Freunde
des Heimatvereins

Auch in diesem Jahr wollen wir Ihnen
etwas Außergewöhnliches bieten. Wir
haben keine Mühen gescheut und eine
Sommerfahrt mit einem populären
Musical gefunden, was wir Ihnen als Gruppenreise auch sehr preisgünstig anbieten können. 

Wir fahren am Freitag, 23. Juni 17, nach Dinkelsbühl und besuchen am Abend das bekann-
te Musical „Kiss me, Kate“ in Feuchtwangen. Abfahrt ist um 13 Uhr an der Turnhalle. Um
14.30 Uhr wird uns eine einheimische Gästeführerin durch die Altstadt führen. Sie kennt die
Geschichte der Reichstadt und erläutert uns die wichtigsten Sehenswürdigkeiten. Es gibt
auch eine kleine Überraschung auf dem Rundgang. Nach einer Kaffeepause fahren wir um
16.30 Uhr weiter nach Feuchtwangen. Die Vorstellung in den Kreuzgangspielen beginnt um
20.30 Uhr, zuvor dürfen wir ausnahmsweise einen Blick hinter die Kulissen werfen. „Kiss me,
Kate“ ist ein riesengroßer Theaterspaß – voll Musik und unsterblicher Melodien und Songs.
Das Musical ist seit der Uraufführung 1948 ein gigantischer Erfolg. Cole Porters Songs blei-
ben im Ohr und sie sind ein Garant für einen wunderbaren Sommertheaterabend.

Um den Preis von 29 € halten zu können, müssen wir uns bis 1.4.17 verbindlich anmelden.
Ihre Teilnahme ist gebucht, wenn Sie die Karten bis zu diesem Datum mit Angabe des
Namens auf die Konten des Heimatvereins Sparkasse Bubenreuth DE88 7635 0000 0041
0013 81  BYLADEM1ERH oder VR-Bank DE50 76360033 0000 807184  GENODEF1ER1 oder
bei unserer 1. Vorsitzenden Annemarie Paulus, Hauptstr. 3, einzahlen. Den Fahrpreis für
Busfahrt und Stadtführung in Höhe von 15 - 20 € kassieren wir während der Fahrt ein.
Machen Sie Ihrem Ehepartner(in), Lebensgefährten(in), Freund(in), Kindern oder einem lieben
Menschen aus Ihrer Umgebung eine Freude, welche sie bestimmt nicht vergessen werden.
Laden Sie sie ein, den mittelalterlichen Charme der schönsten Altstadt Deutschlands kennen
zu lernen und ein Musical zu besuchen, das am Broadway in New York nicht schöner aufge-
führt werden kann.
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Wild auf Urlaub
Arbeiterwohlfahrt Bubenreuth/Baiersdorf

Liebe Mitglieder der AWO und Freunde,

nun ist es wieder soweit und wir haben unseren 4-Tages-Ausflug geplant. Und zwar haben
wir uns dieses Mal, und um nicht zu weit zu fahren, den Bayerischen Wald ausgesucht.

Wir fahren am Dienstag, den 16.05.17 – Freitag, den 19.05.17
um 6.55 Uhr in Poxdorf, 7.00 Uhr in Hagenau, 7.10 Uhr in Langensendelbach/
Bräuningshof, 7.20 Uhr in Bubenreuth, Hauptstr. 21, 7.30 Uhr Hans-Paul.-Str.,
7.40 Uhr Marienplatz und 7.50 Uhr Sparkasse, 8.00 Uhr Walter-Flex-Straße ab. 

Wir haben folgendes Programm:

1. Tag: Nachdem wir alle eingesammelt haben, fahren wir auf die Regensburger Autobahn
nach Passau. Gegen 10.00 Uhr Brotzeit mit anschließendem Kaffee und Kuchen. In
Passau angekommen findet die Stadtführung von 12.00 – 13.30 Uhr statt. Danach
kann jeder bis 16.00 Uhr auf eigene Faust die Stadt erkunden, shoppen oder einfach
nur die Seele baumeln lassen. Gegen 17.00 Uhr werden wir dann in unserem Hotel
Antoniushof in Schönberg/Grafenau ankommen.

2. Tag: Nach einem ausgiebigen Frühstück fahren wir nach Linz, die Landeshauptstadt von
Oberösterreich, wo uns dann von 11.00 – 12.30 Uhr eine Stadtführung geboten wird.
Anschließend können wir den Charme der Stadt Linz oder das Riesen-
Einkaufszentrum erkunden. Gegen 15.00 Uhr fahren wir entlang der Donau
(Donauschlinge), Passau zurück nach Schönberg in unser Hotel.

3. Tag: An diesem Tag fahren wir nach dem Frühstück mit einer Ganztages-Reiseleitung zu
einer Böhmerwald-Rundfahrt, vorbei am Moldaustausee zum Weltkulturerbe
Krummau. Seit Jahrhunderten gilt das kleine Städtchen an der Moldau als „Perle des
Böhmerwaldes“. Das Ensemble von 300 historischen Häusern mit dem Schloss- und
Burgkomplex beeindruckt jeden Besucher auf Anhieb. Die verwinkelten Gässchen,
die hölzernen Balkone, die farbig getünchten Häuser lassen in der warmen Jahreszeit
mediterranes Flair aufkommen. In Krummau erwartet uns außerdem noch ein typisch
„Böhmisches Mittagessen“.

4. Tag: Nach einem gemütlichen Frühstück geht es dann über Regen – Bodenmais nach
Arnbruck zur Glashütte Weinfurtner. Nach einer kostenl. Glasmachervorführung kön-
nen Sie selbst miterleben, wie aus der rotglühenden, zähflüssigen Masse eine Vase,
eine Schale oder ähnl. wird. Danach weiter zum Arbersee. Zeit für einen Spaziergang
od. Kaffee. Ca. 14.30 Uhr treten wir die Heimfahrt über Deggendorf nach
Oberölsbach zu einem Abendessen an.          – Änderungen vorbehalten –

Der Preis beträgt für Mitglieder 220 Euro
für Nichtmitglieder 240 Euro

Einzelzimmerzuschlag 37,50 Euro für 3 Nächte

(Im Fahrpreis sind enthalten: Fahrt, Brotzeit, 3 x Frühstücksbüfett, 3 x Abendessen, Reiseleitungen)

Die Anzahlung von 100 Euro ist gleichzeitig m. d. Anmeldung bis 28.02.2017 bei Fr. Frühwald
(Tel. 09133/4825) auf Kto.Nr. DE 27 7635 0000 0003 1286 35, Spark. Erlg., zu leisten. Es kann
auch der ganze Betrag bei Anmeldung einbezahlt werden. Die Restzahlung muss bis späte-
stens 21.04.2017 eingegangen sein. Für weitere Auskünfte stehe ich wie immer zur Verfügung.

Die Vorstandschaft
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GOTTESDIENSTE UND TERMINE DER 
KATHOLISCHEN  PFARRGEMEINDE 
MARIA HEIMSUCHUNG

MÄRZ 2017

Mi. 01.03. Aschermittwoch
16.00 Uhr Eucharistiefeier mit Auflegung der Asche im Franziskusheim
19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Auflegung der Asche in der Pfarrkirche

Do. 02.03. 19.00 Uhr Eucharistiefeier in der St. Josefskirche
Fr. 03.03. Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen

19.15 Uhr Ökumen. Wort-Gottes-Feier zum Weltgebetstag der Frauen in
der Pfarrkirche; anschl. Ausklang im Pfarrsaal

1. Fastensonntag
Sa. 04.03. 18.30 Uhr Vorabendmesse in Baiersdorf, St. Josef
So. 05.03. 9.30 Uhr Eucharistiefeier /WGF in Möhrendorf

10.30 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Mo. 06.03. 19.00 Uhr Kreuzweggebet in der St. Josefskirche
19.00 Uhr Ökumen. Abendgebet zum Monatsanfang im Franziskusheim

Di. 07.03. 16.00 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
Mi. 08.03. 10.30 Uhr Evang. Gottesdienst im Franziskusheim

19.30 Uhr „Tanz als Gebet“ im Pfarrsaal
Do. 09.03. 19.00 Uhr Eucharistiefeier in der St. Josefskirche

2. Fastensonntag
Sa. 11.03. 18.30 Uhr Vorabendmesse in Baiersdorf, St. Josef
So. 12.03. 9.30 Uhr Eucharistiefeier für † Angehörige Haensel in der Pfarrkirche 

10.30 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
11.00 Uhr Eucharistiefeier/Wort-Gottes-Feier in Möhrendorf

Mo. 13.03. Von Montag, 13.03. bis Sonntag, 19.03., findet wieder die 
CARITAS-HAUSSAMMLUNG  statt.

19.00 Uhr Kreuzweggebet in der St. Josefskirche
Di. 14.03. 16.00 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
Mi. 15.03. 10.30 Uhr Eucharistiefeier für † Hedwig Hunder und Angehörige im 

Franziskusheim
Do. 16.03. 19.00 Uhr Eucharistiefeier in der St. Josefskirche

3. Fastensonntag
Sa. 18.03. 18.30 Uhr Vorabendmesse in Baiersdorf, St. Josef
So. 19.03. 9.30 Uhr Eucharistiefeier zum Josefstag in der St. Josefskirche;

gestaltet von der Kolpingsfamilie
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Franziskusheim
11.00 Uhr Eucharistiefeier/WGF in Möhrendorf

Mo. 20.03. 19.00 Uhr Kreuzweggebet in der St. Josefskirche
Di. 21.03. 16.00 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
Mi. 22.03. 10.30 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
Do. 23.03. 19.00 Uhr Eucharistiefeier in der St. Josefskirche

4. Fastensonntag
Sa. 25.03. 14.00 Uhr Taufen in der St. Josefskirche

18.30 Uhr Vorabendmesse in Baiersdorf, St. Josef
So. 26.03. 9.30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

10.30 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
11.00 Uhr Eucharistiefeier/WGF in Möhrendorf

Mo 27.03. 19.00 Uhr Kreuzweggebet in der St. Josefskirche
Di. 28.03. 16.00 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
Mi. 29.03. 10.30 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
Do. 30.03. 19.00 Uhr Eucharistiefeier in der St. Josefskirche
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Kirchliche Nachrichten



Es grüßt Sie herzlich
Ihr Pfarrer Msgr. Dr. Mathew Kiliroor

Unsere Anschrift:
Birkenallee 60, 91088 Bubenreuth, Tel. 24 550, Fax: 20 75 61
E-Mail: kath-pfarrei.bubenreuth@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.kath-pfarrei-bubenreuth.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo – Fr 9.30 Uhr – 11.30 Uhr,

Mi und Do zusätzlich 15.00 – 17.00 Uhr

Gruppen der Pfarrei:

DPSG (Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg) – Gruppenstunden:
Montag 19.00 – 20.30 Uhr Pfadfinder (14-16 Jahre)
Dienstag 18.00 – 19.30 Uhr Jungpfadfinder (11-14 Jahre)

19.30 – 21.30 Uhr Rover (16-20 Jahre)
Freitag 17.00 – 18.30 Uhr Wölflinge (7-11 Jahre)

Los Cravallos (unsere Kirchenband für Familiengottesdienste und Tauffeiern):
Donnerstag 17.45 – 18.45 Uhr Probe in der St. Josefskirche

Schola
Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr Probe im Jugendraum 

Ministranten:
Freitag 17.00 – 18.30 Uhr Ministrantentreff

Hatha-Yoga in der ehem. Krypta. Infos bei Fr. Portenschlager (Tel. 20 73 32)

38

Katholische
Erwachsenenbildung
Im Landkreis Erlan-
gen-Höchstadt e.V.

Dreiteilige Themenreihe „Passionsgespräche“
„Ich tue nicht das Gute, das ich will“
Gründe und Abgründe im Christsein und
Menschsein

Montag, 6. März 2017, 19:30 Uhr
1) Verleugner – die dunkle Seite des Petrus
Referent: Helmut Hof

Montag, 20. März 2017, 19:30 Uhr
2) Verräter – die dunkle Seite des Judas
Referent: Claudio Ettl

Montag, 3. April 2017, 19:30 Uhr
3) Verfolger – die dunkle Seite des Paulus
Referent: Dr. Wolfgang Stahl

Ort: Kath. Pfarrzentrum Bubenreuth, 
Kolpingraum

Für aktuelle Programminformationen beachten
Sie bitte die KEB Veranstaltungshinweise unter
www.kath-pfarrei-bubenreuth.de

Mittwoch, 1.3.2017, 19.45 Uhr
Pfarrsaal
Reise-Nachtreffen & 
Vorstellung des neuen Ziels 2017

Sonntag, 19.3.2017, 9.30 Uhr
Josefskirche
Gottesdienst zum Josefstag

Theater Kolping
Pfarrsaal
Samstag, 25. März 2017 um 14:30 Uhr
Samstag, 25. März 2017 um 20 Uhr (Premiere)
Sonntag, 26. März 2017 um 18 Uhr
Freitag, 31. März 2017 um 20 Uhr
Samstag, 01. April 2017 um 20 Uhr

Friedhof Bubenreuth
Öffnungszeiten
Sommerzeit: 07:00 – 21:00 Uhr

Winterzeit: 07:00 – 18:00 Uhr



MÄRZ 2017

Jeden Sonntag feiern wir Gottesdienst um
10.00 Uhr und während der Schulzeit parallel
Kindergottesdienst und Minikindergottes-
dienst für die Jüngeren. Nach dem Gottesdienst
herzliche Einladung zum Kirchenkaffee!

Kranke und gehbehinderte Gemeindeglieder
besuchen wir gerne zu Hause, auch zur Feier
eines Hausabendmahls. Bitte rufen Sie im
Gemeindebüro an.

GOTTESDIENSTE IN DER LUKASKIRCHE

Jeden Donnerstag, 19.00 – 19.25 Uhr
Gebetstreffen in der LukasKirche (W. Wisehart)
Zeit für einen Bibeltext, Fürbitte und Dank

Herzliche Einladung an alle zum
Ökumenischen Weltgebetstag der Frauen

in Maria Heimsuchung
am Freitag, den 3.3.2017 um 19.15 Uhr

„Was ist denn fair?“
Diese Frage stellen Frauen aus den Philippinen.

Der Weltgebetstag
gibt Einblicke in das Leben des Landes.
Anschließend ist Zeit für einen Imbiss,

Begegnungen und Gespräche.

So. 5. März, 10.00 Uhr Invokavit
Gottesdienst mit Abendmahl, 
(Pfr.in Stahlmann), anschl. Kirchenkaffee

Mo. 6. März, 19.00 Uhr 
Ökumen. Abendgebet zum Monatsanfang in
der Kapelle im Franziskusheim

Mi. 8. März 10.30 Uhr
Evangelischer Gottesdienst in der Kapelle des
Franziskusheims (Pfr.in Stahlmann)

So. 12. März, 10.00 Uhr Reminiszere
Vorstellungsgottesdienst der KonfirmandInnen,
(Pfr.in Stahlmann und Team), Kinder- und
Minikindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee

So. 19. März, 10.00 Uhr Okuli
Gottesdienst (Prädikant Alexander Kail), 
Kinder – und Minikindergottesdienst, 
anschl. Kirchenkaffee

So. 26. März, 10.00 Uhr Lätare
Gottesdienst mit Taufe (Pfr.in Stahlmann),
Kinder- und Minikindergottesdienst,
anschl. Kirchenkaffee

So. 2. April, Judika
10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl,
es singt der Kirchenchor (Pfr.in Stahlmann), 
Kindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
11.15 Uhr
Gottesdienst für Klein und Groß, 
anschl. gemeinsames Mittagessen

„Lukas unterwegs“
Ein Wochenende für alle Generationen

Ein fröhliches, geselliges und wohltuendes Wo-
chenende für kleine und große Leute, Familien
mit Kindern und Erwachsene von 0-99
Im CVJM Freizeitheim 
Altenstein (Maroldsweisach)
vom 17.03.-19.03.2017
Leitung: 
Pfr.in Stahlmann und Team; 

Anmeldungen gibt es im Gemeindehaus.
Es sind noch Plätze frei, wer mit fahren
möchte, kann sich gerne telefonisch im
Büro melden:
Tel: 28258

Frühjahrssammlung der Diakonie

Vom 27.3.-02.04.2017 wird für die Kinder- und
Jugendhilfe, gesammelt. Bei uns machen sich
die KonfirmandInnen auf den Weg. 
Von dem gesammelten Geld gehen
35 % an das Diakonische Werk Bayern
45 % an das Dekanat Erlangen
und 20% bleiben in unserer Gemeinde. 

Falls Sie eine Spendenquittung möchten, kön-
nen Sie eine braune Spendentüte verwenden
und Ihre Adresse darauf vermerken. Diese
Tüten liegen auch im Gemeindehaus aus.

Herzlichen Dank!

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE

Frauenkreis:
Di. 7. März, 14.30 Uhr
“Die Waisenhäuser in Hemalata” – Frau
Castlhun erzählt uns, was sich vor Ort alles tut.

Umweltteam:
Verantwortlich: G. Dirsch (Tel. 202234)
Das Umweltteam ist jeden Sonntag in der
Fastenzeit beim Kirchenkaffee ansprechbar.

Besuchsdienst: 
Nächstes Treffen im April
Verantwortlich: H. Stumptner (Tel. 24310)

39



KIRCHENVORSTAND

Kirchenvorstand:
Mi. 15. März, 20.00 Uhr
Öffentliche Kirchenvorstandssitzung 
im Gemeindehaus

MUSIK IN DER LUKASGEMEINDE

Posaunenchor:
Probe: Montag 18.30 Uhr
Leitung: Pascal Mühlich

Kirchenchor:
Probe: Donnerstag 19.30 Uhr
Leitung: Sabine Kirchner

Kinder- und Jugendchor:
Probe: Freitag (außer Schulferien)
Leitung: Claudia Elsinger (Tel. 9739076)
15.00 – 15.45 Uhr Kinderchor
15.45 – 16.30 Uhr Jugendchor

Musikalische Früherziehung
Neue Kurse vom 06.03. – 24.07.2017!
Montag (außer Schulferien)
15.00 – 15.30 Uhr für 1. Kindergartenjahr
15.30 – 16.00 Uhr für 2. Kindergartenjahr
16.00 – 16.30 Uhr speziell für Vorschulkinder
Leitung: Claudia Elsinger, Tel. 9739076

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

Eltern-Kind-Gruppe
(Treffen in den Ferien nach Vereinbarung) 
Montag, 10.00 – 11.00 Uhr
Kinder zwischen 0 - 3 Jahren
Kontakt: Annika Drexler  (Tel. 970 93 63)

Mädchenjungschar „Wild-Cats“ – CVJM
Mittwoch, 16.30 – 18.00 Uhr

Jungenjungschar „Adler“ – CVJM
Dienstag, 17.00 – 18.30 Uhr
Kontakt: Gemeindebüro 28258

Konfirmationskurs
Freitag, 10. März, 17.00 Uhr
Konfi-Kurs im Gemeindehaus
Mittwoch, 29. März, 20.00 Uhr
Elternabend im Gemeindehaus
Freitag, 31. März, 17.00 Uhr
Konfi-Kurs im Gemeindehaus

Jugendgruppe Crazy Life
Nähere Infos bei Rafael Hopfner, Matthias und
Tobias Hübenthal (Tel. 28600)

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen

zur Jugendvollversammlung

am Sonntag, den 12. März um 17.00 Uhr
im Gemeindehaus

KINDERKRIPPE „LUKASKINDER“

LukasKinder
Emmi-Pikler-Weg 1; Tel. 4010140
Leitung: Birgit Benseler

…UND SO ERREICHEN SIE UNS:

Pfarrerin Christiane Stahlmann
christiane.stahlmann@elkb.de

Gemeindebüro im Pfarrhaus:
Waldstraße 18, Bubenreuth
Tel.: 28258, Fax: 973118
pfarramt.bubenreuth@elkb.de
www.bubenreuth-evangelisch.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Gudrun Zenker
Jugendreferentin Lisanna Täschlein, Tel.: 28258
jugendarbeitbubenreuth@gmx.de

Mit herzlichen Grüßen aus der Lukasgemeinde
Pfarrerin Christiane Stahlmann
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Neues ausprobieren – 
nachdenken – 
anders leben

In diesem Jahr findet zur 
Fastenzeit in der Lukas-
gemeinde eine Fastenaktion 
statt für KLIMASCHUTZ &
KLIMAGERECHTIGKEIT:
Ab Sonntag, dem 05.März gibt es         sechs
Wochen lang sonntäglich Anregungen zu
bewusstem Verhalten bzgl. sechs Themen,
wie z.B. Mobilität, Energieverbrauch oder
Konsum, die das eigene Leben klimafreundli-
cher gestalten.
Jeden Sonntag informiert das Umweltteam
nach dem Gottesdienst zu dem aktuellen
Thema, warum es sich lohnt, neues Verhalten
auszuprobieren und vielleicht zur Gewohnheit
werden zu lassen.
Im Anschluss an die Aktion lädt das Umwelt-
team zu einem „Fastenbrechen“ ein, um ge-
meinsam zu kochen, zu essen, Erfahrungen
auszutauschen und zu feiern.
K.Görlitz und G.Dirsch für das Umweltteam
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Elektroinstallation Haushaltsgeräte Elektroheizungen

SAT- Anlagen - Vertragskundendienst
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Am Sportplatz 6 
91094 Langensendelbach
Tel: 0 9133-76 80 40 
Fax: 0 9133-76 86 66

PLANEN / BAUEN
SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN
ALTBAUSANIERUNG
STUCKEN / TROCKENBAU
MALEN /TAPEZIEREN
RENOVIERUNGEN

DER GUTEN BAUTRADITION VERPFLICHTET SEIT 1937

Dammstraße 2 
91083 Baiersdorf
www.erhardt-bau.de
Tel. 09133 / 7 75 53 - 0
Fax 09133 / 7 75 53 - 55

ALTES BEWAHREN UND ERHALTEN.

NEUES PLANEN UND GESTALTEN.

Bei uns sind Sie in guten Händen.
Ihr zuverlässiger Partner für alle Sachfragen 
in Sachen Bau und Ausbau.

Fachlich qualifiziert und kompetent in der Ausführung 
übernehmen wir alle Arbeiten an Ihrem Objekt,
innen und außen.

Ihre Fa. Ehrhardt-Bau 

Ihre Anzeige an:
mitteilungsblatt@bubenreuth.de

Redaktionsschluss
für die April - Ausgabe 

14. März 2017

CHINA IMBISS Am Kreuzbach 3, Baiersdorf, Tel. 09133 600808

Öffnungszeiten: Mo–Fr: 10.00–19.00 Uhr, Sa 10.00–16.00 Uhr

Gebratene Nudeln mit Hühnerfleisch 5,50

Ente knusprig gegrillt, verschiedene Gemüse, pikant 7,90

Hühnerfleisch gebraten mit verschiedenem Gemüse 5,90

Musik hören ist gut, Musik machen ist besser
Musiklehrerin erteilt in Bubenreuth 
Klavier- Keyboard- und Gitarrenunterricht
von Klassik bis Jazz – von Jung bis Alt.
Telefon: 09 11 / 1 20 88 11
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Metz • Panasonic • Arcam • Astin trew • Onkyo • Harman Kardon • Cambridge Audio • Teac • T.A.C.
Sonos • peachtree audio • C.E.C. • Pure • Sennheiser • Macro System • Humax • Audio Pro • Focal

Monitor Audio • Canton • TechniSat • Kathrein • Sky • Miele • Siemens • u.v.m.

Verkauf und Kundendienst von
• TV • VIDEO • HIFI • ELEKTRO
• SAT/ANTENNENBAU
• EIGENE MEISTERWERKSTATT

Kompetenz
seit über

35 Jahren

Radio

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de

Holen Ihr Altauto
und BEZAHLEN ca. 20 € mit Kat,

inkl. kostenl. Abmeldung,
mit V-Nachweis sowie Altmetall 

Autoverwertung Lorenz, Tel. 0 91 34/90 73 34
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Suche Haushaltshilfe
ab sofort, Netto 18,-€ Std, Minijob

Möhrendorf- Klb. 09133 2876 mit AB



Das Bubenreuther Gewerbe stellt sich vor:

Möchten Sie Ihr Gewerbe ebenfalls vorstellen? Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf:
m.eckert@bubenreuth.de

Geigenbaumeister – Luthologe – Sachverständiger

Seit nunmehr 37 Jahren arbeite ich in unserem schönen Bubenreuth. Als Geigenbaumeister
fertige ich hier meine Geigen, Violen und Celli vom Schüler- bis hin zum Meisterinstrument.

Zu meinem Repertoire gehört neben dem Verleih von Streichinstrumenten aller Art auch die
Arbeit als öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger. Meine große Leidenschaft
ist die Reparatur, das Sammeln und die aufwendige Restaurierung von alten und historischen
Musikinstrumenten, für welche mir 2014 der Titel als Luthologe vergeben wurde.

Für die vielen Jahre der Treue und sehr guten Zusammenarbeit möchte ich mich hier auch
gerne bei meinen zahlreichen kleinen und großen Musiker-Kunden und meinen regionalen
Geschäftspartnern herzlich bedanken. Ich freue mich auf viele weitere aktive Jahre mit euch!

• Ankauf

• Schätzen

• Verleih ☎ 09131-205193
Scherleshofer Str. 30

• Reparatur 91088 Bubenreuth
info@mahr-geigenbau.de

• Verkauf www.mahr-geigenbau.de
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